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Hopfenernte und
Afterwork-Party im
Schlosspark

Hopfen gehört zu Tettnang und mit der
„Hopfenperle“ ist er auch mitten in der In-
nenstadt sichtbar. Die Hopfenkisten haben
sich über den Sommer zu echten Hinguckern
entwickelt und bringen ein Stück Tettnanger
Identität in die Straßen.
Die „Hopfenperle“ ist ein Kooperationspro-
jekt des Stadtmarketings Tettnang, des Ver-
eins Tettnang erleben und des Hopfenguts
No20. Ein besonderer Dank gilt vor allem
den Patinnen und Paten aus Einzelhandel
und Gastronomie, die die Hopfenpflanzen
über den Sommer mit viel Engagement ge-
pflegt und damit zum Erfolg der Aktion bei-
getragen haben. Auch dem städtischen Bau-
hof, mit dessen Unterstützung das Projekt
umgesetzt werden konnte, gebührt ein gro-
ßes Dankeschön.
AmMittwoch, 2. September, steht nun die
Ernte des Innenstadt-Hopfens im Schloss-
park ab 18 Uhr an. Gefeiert wird anschlie-
ßend bei der „Hopfenernte Afterwork“.
Die JOGA Bar sorgt für kühle Getränke, die
Narrenzunft Tettnang für Herzhaftes vom
Wurstwagen. Musik und entspannte Feier-
abendstimmung runden den Abend ab.
Alle Bürgerinnen und Bürger sowie Gäste
sind herzlich eingeladen, gemeinsam auf die
Tettnanger Hopfenperle anzustoßen.

Anmeldung:
Tourist Info Tettnang | 07542 510-500
tourist-info@tettnang.de | www.tettnang.de/hopfenwanderung

©Stadt Tettnang, Foto: Herbert Neidhardt

Sonntag, 6. September, 11 Uhr
mit Stefan Arnegger und den Tettnanger Landfrauen

Von Brauern und Bauern -
Tettnangs Weg zur Hopfenstadt

Führungmit Hopfengartenvesper auf dem Hopfenpfad

Jetzt

Platz
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Mehr Informationen: www.spectrum-kultur-in-tettnang.de
und im Innenteil auf Seite 8

Sunset Sounds
auf der Schlossterrasse
jeden Donnerstag bis 10.9.
Südterrasse Neues Schloss

10.9. Haiducken27.8. Eine Nacht im Süden
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AMTL I CHE
B EK ANNT­
MACHUNGEN

Bitte beachten:
Änderungen der öffentlichen Bekanntmachungen sind vor-
behalten. Die aktuellen und endgültigen öffentlichen Be-
kanntmachungen der Stadt Tettnang sind auf der Home-
page unter www.tettnang.de abrufbar.

Öffentliche Bekanntmachung zur
12. Änderung des Flächennutzungs-
planes im Bereich des Bebauungsplanes
„Wohnquartier Fl. Nr. 170 und 172/1“

Der gemeinsame Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft Tett-
nang – Neukirch hat in öffentlicher Sitzung am 16.07.2026 den
Aufstellungsbeschluss für die 12. Änderung des Flächennut-
zungsplanes im Bereich des Bebauungsplanes „Wohnquartier
Fl. Nr. 170 und 172/1“ in Tettnang gefasst und beschlossen, eine
frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit und Behörden gemäß
§ 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) durchzuführen.
Der Flächennutzungsplan soll im Parallelverfahren an die ge-
plante Nutzung einer „Wohnbaufläche“ sowie „Grünflächen“
geändert werden.
Der räumliche Geltungsbereich im Bereich des Bebauungsplanes
„Wohnquartier Fl. Nr. 170 und 172/1“ umfasst ca. 2,6 ha und es
befinden sich folgende Grundstücke innerhalb des räumlichen
Geltungsbereiches: Fl.-Nrn. 170 und 172/1.
Der Änderungsbereich befindet sich am nördlichen Ortsrand des
Hauptortes Neukirchs, südlich der Landesstraße L333 und wird
aus dem beiliegenden Lageplan (maßstabslos) ersichtlich.

Ziele und Zwecke der Planung
Anlass und Ziel ist die Schaffung von neuem Wohnraum in der
Gemeinde Neukirch – hierzu wird seitens des Eigentümers ein
entsprechendes Konzept mit gemeinschaftlichemWohnen, Frei-
räumen und kurzenWegen auf Ebene des Bebauungsplanes aus-
gearbeitet. Erfordernis der Teiländerung des Flächennutzungs-
planes ist die Darstellung einer Wohnbaufläche für die überwie-
gend ortsansässige Bevölkerung zur Erhaltung einer ausgewo-
genen Einwohnerzusammensetzung. Weiterhin sollen die pla-
nungsrechtlichen Voraussetzungen für die Entwicklung eines
Bebauungsplanes in diesem Bereich geschaffen werden.
Gemäß § 8 Abs. 2 BauGB sind Bebauungspläne aus dem Flächen-
nutzungsplan zu entwickeln. Da der Bebauungsplan nicht aus
dem rechtsgültigen Flächennutzungsplan der Verwaltungsge-
meinschaft Tettnang-Neukirch entwickelt ist, wird der Flächen-
nutzungsplan im Parallelverfahren gem. § 8 Abs. 3 BauGB ge-
ändert.

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB:
Unterlagen zur weiteren Information der 12. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes im Bereich des Bebauungsplanes „Wohn-
quartier Fl. Nr. 170 und 172/1“ in Neukirch werden in der Zeit
vom 26.08.2026 bis einschließlich 28.09.2026 im Rathaus
der Stadt Tettnang (Montfortplatz 7, 88069 Tettnang, im
EG des Rathauses an der Informationstheke des Bürgerser-
vices) während der üblichen Dienststunden öffentlich aus-
gelegt.
Bitte melden Sie sich hierfür an der Informationstheke des
Bürgerservices. An der barrierefreien Informationstheke des
Bürgerservices können die Unterlagen der 12. Änderung des
Flächennutzungsplanes im Bereich des Bebauungsplanes
„Wohnquartier Fl. Nr. 170 und 172/1“ in Neukirch eingesehen
werden.
Zusätzlich dazu ist der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung
sowie die auszulegenden Unterlagen unter folgendem Internet-
Link abrufbar und einsehbar: https://www.tettnang.de/de/
entwickeln/aktuelle-beteiligungsverfahren/
Innerhalb der Auslegungsfrist können Stellungnahmen schrift-
lich oder mündlich zur Niederschrift beim Amt für Stadtentwick-
lung, Sachgebiet Stadtplanung, Kaplaneiweg 1, 88069 Tettnang,
1. OG während der üblichen Dienststunden oder nach Termin-
vereinbarung abgegeben werden. Es wird darauf hingewiesen,
dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der
Beschlussfassung über die Satzung unberücksichtigt bleiben
können. Zusätzlich können Stellungnahmen digital an das Pla-
nungsbüro Sieber Consult GmbH, Lindau am Bodensee, natalie.
begic@sieberconsult.eu abgegeben werden.
Für die Mitteilung der Abwägungsergebnisse ist die Angabe der
Anschrift des Stellungnehmenden sinnvoll.
Stellungnahmen können postalisch z.H. an das Rathaus
Tettnang, Amt für Stadtentwicklung, Sachgebiet Stadtpla-
nung, Montfortplatz 7, 88069 Tettnang; z.Hd. Herr Schwille
oder per E-Mail an stadtplanung@tettnang.de abgegeben
werden.
Parallel zur Beteiligung der Öffentlichkeit findet eine Beteili-
gung der Behörden sowie der sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange nach § 4 Abs. 1 BauGB vom29.07.2026 bis 27.08.2026 statt.
Stadt Tettnang, den 19.08.2026

gez. Regine Rist, Bürgermeisterin

STADT­
NACHR I CHTEN

Sommerpause der StadTTnachrichten

Während der Sommerferien erscheinen die StadTTnachrichten
im zweiwöchigen Rhythmus.
Mittwoch, 2. September 2026 keine SN-Ausgabe
AbMittwoch, 9. September 2026, erscheinen die StadTTnach-
richten wieder regelmäßig wöchentlich.

Bau des Kreisverkehrs
Schäferhof-Oberhof:
Dritte Bauphase läuft seit 17. August

Deckenbauarbeiten und Arbeiten am südöstlichen
Bereich des Kreisverkehrs – geänderte Verkehrsfüh-
rung voraussichtlich bis 7. September
Der Bau des neuen Kreisverkehrs am Knotenpunkt Schäferhof/
Oberhof ist weiter vorangeschritten. Seit 17. August läuft die
dritte Bauphase, nachdem sich der vorherige Bauabschnitt auf-
grund von Verschiebungen im Bauablauf um eine Woche ver-
längert hatte. Die aktuelle Bauphase dauert – vorbehaltlich der
Witterung – voraussichtlich bis 7. September 2026.

In der dritten Bauphase werden der Gehweg entlang der Lindau-
er Straße in Richtung Oberhof sowie der südöstliche Bereich des
neuen Kreisverkehrs hergestellt. Zudem stehen die Deckenbau-
arbeiten an. Dafür sind umfangreiche Änderungen der Verkehrs-
führung erforderlich.
Verkehrsführung wird erneut angepasst
Während der dritten Bauphase gelten folgende Verkehrsregel-
ungen:
• Von der Innenstadt stadtauswärts in Richtung Lindau besteht
eine Vollsperrung für alle Fahrzeuge – einschließlich des öffent-
lichen Nahverkehrs sowie des landwirtschaftlichen Verkehrs.

• Auch der Schäferhof bleibt weiterhin nur über die Domänen-
straße erreichbar. Die bestehende Sperrung im Baustellenbe-
reich bleibt bestehen.

• Eine Einfahrt in die Innenstadt aus Richtung Lindau sowie aus
Richtung Oberhof ist ebenfalls nicht möglich. Diese Vollsper-
rung gilt für alle Fahrzeuge, einschließlich der Busse und des
landwirtschaftlichen Verkehrs.

• Die Zufahrt in den Oberhof aus Richtung Lindau sowie die Aus-
fahrt aus dem Oberhof in Richtung Lindau bleiben weiterhin
möglich.

• Nicht möglich ist während der Bauphase 3 die Ausfahrt aus
dem Oberhof in Richtung Stadtmitte.

Die Stadt bittet alle Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteil-
nehmer, die ausgeschilderten Umleitungen zu beachten und für
ihre Fahrten entsprechend mehr Zeit einzuplanen.

Der Kreisverkehr nimmt nun bereits wirklich Gestalt an.
Foto: Stadt Tettnang

Ziel bleibt eine sichere und leistungsfähige Verkehrslösung
Mit dem neuen Kreisverkehr investiert die Stadt Tettnang in eine
moderne Verkehrsinfrastruktur. Nach der Fertigstellungwird der
bisherige Unfallschwerpunkt deutlich entschärft, der Verkehrs-
fluss verbessert und die Sicherheit für alle Verkehrsteilnehmen-
den – insbesondere auch für den Fuß- und Radverkehr – erhöht.
Die Stadt bedankt sich bei allen Anwohnerinnen und Anwoh-
nern, Verkehrsteilnehmenden sowie den betroffenen Unterneh-
men für ihr Verständnis während der Bauzeit.

Hochwasserschutz in Apflau: Durchlass
amWielandsbach wird erneuert

Vollsperrung bis 12. September 2026 –
Verkehr wird großräumig umgeleitet,
Busverbindungen bleiben bestehen
In Apflau wird derzeit eine weitere Maßnahme zum Hochwas-
serschutz umgesetzt. Der bestehende Durchlass am Wielands-
bach wird vollständig zurückgebaut und durch einen größeren
Neubau ersetzt. Für die Arbeiten ist die Straße seit Sonntag, 23.
August 2026, voll gesperrt. Die Sperrung dauert voraussichtlich
bis Samstag, 12. September 2026.
Der bisherige Durchlass ist für große Wassermengen nur be-
grenzt ausgelegt. Mit dem Neubau wird die Durchlassöffnung
wesentlich vergrößert. Bei Starkregen und Hochwasser kann das
Wasser dadurch schneller abfließen.
Die Erneuerung ist Teil der Hochwasserschutzmaßnahmen in
Apflau und soll insbesondere dazu beitragen, die angrenzende
Bebauung bei hohen Wasserständen besser zu schützen.
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Großräumige Umleitung – Verlegung der Bushaltestelle
Der Verkehr wird während der Vollsperrung großräumig über
Laimnau, Tannau und Tettnang sowie weiter über die B 467 und
die Giessenbrücke umgeleitet. Die Umleitungsstrecke wird ent-
sprechend ausgeschildert.

Foto: Pixabay
Die Busverbindungen der RAB können auch während der Bau-
arbeiten aufrechterhalten werden. Als Ersatz für die von der
Sperrung betroffene Haltestelle wird die Straußhaltestelle an
der Kreuzung Unterwolfertsweiler Straße/Eckgartenweg ge-
nutzt. Verkehrsteilnehmende sowie Anwohnerinnen und An-
wohner werden gebeten, die ausgeschilderte Verkehrsführung
während der Bauzeit zu beachten.

Bundesweiter Warntag:
Am 10. September werden bundesweit
die Warnsysteme getestet

An jedem zweiten Donnerstag im September findet der Bun-
desweite Warntag statt. In diesem Jahr ist dies am Donnerstag,
10. September 2026. Dabei handelt es sich um eine gemeinsame
Übung von Bund, Ländern und Kommunen.
Warnsysteme werden auf ihre Funktionsfähigkeit überprüft
Ziel des Bundesweiten Warntags ist es, die Abläufe und Schnitt-
stellen der technischen Warninfrastruktur zu testen und an-
schließend weiter zu verbessern. Gleichzeitig soll die Bevölke-
rung für das Thema „Katastrophenschutz“ sensibilisiert und die
Selbsthilfefähigkeit gestärkt werden. Je vertrauter Menschen
mit Warnmeldungen und möglichen Gefahrenlagen sind, desto
besser können sie im Ernstfall angemessen reagieren und sich
sowie andere schützen.

Foto: Pixabay

So läuft der Warntag ab
Gegen 11 Uhr löst das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und
Katastrophenhilfe (BBK) über das Modulare Warnsystem (Mo-
WaS) eine bundesweite Probewarnung aus. Diesewird alsWarn-
meldung über die angeschlossenen Warnkanäle verbreitet. Für
die Bevölkerung besteht dabei keine Gefahr und es besteht kein
Handlungsbedarf.
Die Entwarnung erfolgt gegen 11.45 Uhr ebenfalls über MoWaS
und über den Mobilfunkdienst.

WelcheWarnmittel werden genutzt?
An das Modulare Warnsystem (MoWaS) sind unter anderem
die Warn-App NINA, der Mobilfunkdienst Cell Broadcast, Rund-
funk- und Fernsehsender, digitale Stadtinformationstafeln so-
wie Informationssysteme der Deutschen Bahn angeschlossen.
Da jedoch nicht alle Warnkanäle überall verfügbar sind, kann die
Warnung regional unterschiedlich erfolgen.
In Tettnang werden Bürgerinnen und Bürger über angeschlosse-
ne Rundfunkanstalten und Medienunternehmen informiert. So-
fern die technischen Voraussetzungen erfüllt sind und das Mo-
biltelefon entsprechend aktualisiert ist, erfolgt die Warnung zu-
sätzlich per Cell Broadcast. Wer eineWarn-App wie NINA auf sei-
nem Smartphone installiert hat, erhält die Probewarnung auch
über diesen Weg. Durch diesen Warnmittelmix sollen möglichst
viele Menschen erreicht werden.
Weitere Informationen zum Bundesweiten Warntag, zum Mo-
dularen Warnsystem (MoWaS), zur Warn-App NINA und zu Cell
Broadcast gibt es unter www.bundesweiter-warntag.de und
www.bbk.bund.de.
Auch in diesem Jahr stellt das Bundesamt für Bevölkerungs-
schutz und Katastrophenhilfe wieder einen Rückmeldekanal zur
Verfügung. Unter www.warntag-umfrage.de können Bürgerin-
nen und Bürger ihre Erfahrungen und Wahrnehmungen zum
Bundesweiten Warntag 2026 mitteilen.

Freibad Obereisenbach
www.freibad-obereisenbach.de

20 Jahre Engagement für das Freibad Obereisenbach:
Jubiläumsfest mit Familienprogramm am
29. August von 11 bis 18 Uhr
Am Samstag, 29. August 2026, feiern die Stadt Tettnang, das
Tettnanger Outdoor-Unternehmen VAUDE und der Förderverein
zur Erhaltung des Freibades Obereisenbach 20 Jahre gemeinsa-
mes Engagement. Aus diesem Anlass erwartet die Besucherin-
nen und Besucher von 11 bis 18 Uhr ein abwechslungsreiches
Programm für die ganze Familie. Das Freibad ist an diesem Tag
von 10 bis 19 Uhr geöffnet.
Seit zwei Jahrzehnten setzen sich die drei Partner für den Er-
halt und die Weiterentwicklung des Freibades ein. In dieser Zeit
konnten zahlreiche Projekte und Verbesserungen umgesetzt
werden. Damit ist das Bad auch weiterhin ein wichtiger Ort für
Bewegung, Erholung und Begegnung.

Foto: VAUDE

Um 15 Uhr beginnt der offizielle Teil des Jubiläumsfestes. Bür-
germeisterin Regine Rist sowie Vertreter von VAUDE und des
Fördervereins begrüßen die Gäste.

Spiel und Bewegung im und amWasser
Für Abwechslung sorgen eine Slackline über dem Wasser, eine
große Wasserkrake und eine Laufmatte im Becken. Auf der Lie-
gewiese steht für die jüngeren Gäste eine Hüpfburg bereit. Auch
das Volleyballfeld kann für spontane Spiele genutzt werden.
Für sommerliche Erfrischungen sorgt die vom Förderverein orga-
nisierte Cocktailbar. Sie bietet Gelegenheit für eine kleine Pause
zwischen den verschiedenen Aktionen.

Partnerschaftsausschuss
Tettnang – St. Aignan

Partnerschaftsausschuss tagt – Sitzung am 8.
September 2026
Der Partnerschaftsausschuss Tettnang – Saint-Aignan trifft sich
nach der Sommerpausewieder amDienstag, 8. September 2026,
um 19 Uhr zu einer öffentlichen Sitzung im Sitzungssaal des Rat-
hauses am Montfortplatz.
Der Haupttagesordnungspunkt wird die Gestaltung des Pro-
grammes für den Besuch aus der Partnerstadt im kommenden
Frühjahr in Tettnang sein.

StadTTnachrichten online lesen

Falls Sie einmal eine Ausgabe der StadTTnachrichten verpasst ha-
ben, kein Problem. Sie finden die aktuelle Ausgabe der StadTT-
nachrichten sowie vorherige Ausgaben als digitale Version unter
www.tettnang.de/stadttnachrichten.

Aus demWeg! Macht Platz!

Die Unruhe des Waldes
Der Wald – eigentlich ein Ort der Ruhe und Erholung. Nach
einem langen Tag entscheiden Sie sich, frische Luft zu schnap-
pen und dem Alltag zu entfliehen. Doch plötzlich werden Sie aus
Ihren Gedanken gerissen: Mit hoher Geschwindigkeit schießt et-
was an Ihnen vorbei. Sie springen erschrocken zur Seite – ein
Mountainbiker rast knapp an Ihnen vorbei den Berg hinunter.

Adventskalender der guten Taten.
24 Tage. 24 gute Taten.

Spenden, die bewegen - Engagement, das verbindet:

Mehr Informationen & Bewerbung unter:
www.tettnang.de/Spendenkalender

Wir suchen Tettnanger Unternehmen & gemeinnützige
Organisationen, die lokalen Spendenzauber verbreiten wollen.
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Wenn Erholung zur Gefahr wird
Solche Situationen sind nicht nur für Spaziergänger erschre-
ckend, sondern auch für die Biker selbst gefährlich. Um unan-
genehme oder sogar riskante Begegnungen zu vermeiden, gibt
es einige einfache Regeln, die Mountainbiker beachten sollten.

Foto: Pixabay
Regeln für ein faires Miteinander
Das Landeswaldgesetz Baden-Württemberg schreibt vor, dass
Radfahren nur auf Wegen mit einer Mindestbreite von zwei Me-
tern erlaubt ist. Wer sich nicht daran hält und beispielsweise auf
schmalen Fußwegen, Lehrpfaden oder abseits befestigter Wege
fährt, riskiert ein Bußgeld.
Dabei gibt es längst attraktive Alternativen: Ausgewiesene
Mountainbike-Touren und speziell angelegte Trails bieten Fahr-
spaß, ohne gegen Regeln zu verstoßen. Für schmalere We-
ge existieren zudem ausgewiesene Ausnahmen – so bleibt der
Sport möglich, ohne Natur und andere Waldbesucher zu beein-
trächtigen.
Grundsätzlich gilt jedoch: Fußgänger haben Vorrang. Rücksicht-
nahme ist entscheidend – dazu gehört langsames Vorbeifahren
ebenso wie vorausschauendes Fahren. Gerade auf Waldwegen
mit losem Untergrund verlängert sich der Bremsweg erheblich.
Schutz für Natur und Tiere
Ein besonders wichtiger Punkt ist der Schutz desWaldes und sei-
ner Bewohner. Illegale, selbst angelegte Trails abseits der Wege
stören Wildtiere und schädigen die Natur. Während sich Tiere an
die Nutzung der Hauptwege gewöhnt haben, bedeutet das Be-
fahren unberührter Bereiche erheblichen Stress für sie.
Gemeinsam für einen respektvollen Wald
Mountainbiken ist ein großartiger Outdoor-Sport – und das
soll er auch bleiben. Wer die vorhandenen Angebote nutzt und
Rücksicht auf andere Menschen und die Natur nimmt, trägt dazu
bei, dass der Wald ein Ort der Erholung für alle bleibt.

I N T EGRAT ION

Ausflug zum Schuljahresabschluss –
Gemeinsam unterwegs mit dem
Lesepatenprojekt

Weitere Lesepatinnen und Lesepaten gesucht
Ein Schuljahr voller Lernen und Lesen ging für 16 Kinder des
Tettnanger Lesepatenprojekts mit einem besonderen gemein-
samen Vormittag zu Ende. Am 30. Juli unternahm das Sachge-
biet Soziales & Integration mit den Kindern einen Ausflug in den
Wildpark Sonnenhalde nach Neukirch. Gleichzeitig bleibt der Be-

darf an Unterstützung groß: Aktuell warten weitere Kinder auf
eine Lesepatin oder einen Lesepaten.
Am Morgen startete die Gruppe in Tettnang. Mit dem Bus ging
es nach Neukirch und von dort zu Fuß über die Naturwege zum
Wildpark. Dort erhielt jedes Kind ein Futtersäckchen und konn-
te die Tiere aus nächster Nähe beobachten und füttern. Für die
Kinder gab es dabei einiges zu entdecken. Gegen Mittag machte
sich die Gruppe wieder auf den Rückweg nach Tettnang und ließ
den Ausflug dort mit einem Eis ausklingen, bevor die Kinder ab-
geholt wurden.

Beim Besuch imWildpark Sonnenhalde fütterten die Kinder die Re-
he und konnten die Tiere aus nächster Nähe erleben.

Foto: Stadt Tettnang

Lesepaten gesucht: Zeit schenken und Lesen stärken
Das Lesepatenprojekt lebt vom ehrenamtlichen Engagement.
Lesepatinnen und Lesepaten nehmen sich regelmäßig Zeit für
ein Kind, lesen gemeinsam und unterstützen es dabei, mehr
Sicherheit im Umgang mit Sprache und Texten zu gewinnen.
Neben der Leseförderung entstehen dabei persönliche Begeg-
nungen und eine verlässliche Begleitung.
Noch immer stehen viele Kinder auf der Warteliste für eine Le-
sepatenschaft. Damit künftig mehr von ihnen regelmäßig beim
Lesen begleitet werden können, freut sich das Sachgebiet Sozia-
les & Integration über weitere Ehrenamtliche, die Freude am Le-
sen haben und sich im Lesepatenprojekt engagieren möchten.

Interessierte können sich für weitere Informationen per E-Mail
an integration@tettnang.de wenden.

BÜRGER ­
SCHAF TL I CH ES
ENGAGEMENT

Technikcafé
im Kaplaneihaus

Das Technikcafé bietet Hilfestellungen rund um elektronische
Geräte, also bei allem, was mit Smartphones, Tablets, PCs und
Notebooks, dem Internet, dem Netzwerk daheim z. B. WLAN
oder aber auch Smart-TV zu tun hat. Das ehrenamtliche Team
unterstützt alle, die nicht in einer digitalen Welt groß geworden
sind, sondern sich mit vermeintlich Einfachem oder Alltäglichem
der digitalen Technologie schwertun. Dabei geht es um Hilfe zur
Selbsthilfe. Im persönlichen Gespräch klären die ehrenamtlichen
Mitarbeiter Verständnisprobleme auf oder unterstützen direkt –
von der Fehlerbehebung bis zur Inbetriebnahme.
Ausgemusterte Smartphones ohne SIM- und Speicherkarten
können im Rathaus zu den Öffnungszeiten des Bürgerbüros an

der Infothek abgegeben werden. Weitere Informationen zu den
Kriterien gibt es auf der Internetseite des Technikcafés: www.
tettnang.de/de/leben/miteinander/buergerschaftliches-enga-
gement/technikcafe/
Defekte Hardware, also z. B. Display oder Akku, repariert das
Technikcafé jeden zweiten Mittwoch im Monat.
Das kostenlose Angebot findet am Freitag, den 28. August 2026
von 15 bis 17 Uhr im Kaplaneihaus, St. Johann 2, statt. Wer
Unterstützung benötigt, meldet sich einfach per Mail an: tech-
nikcafe@tettnang.de
Auch eine telefonische Kontaktaufnahme ist unter der Telefon-
nummer 07542 9899124 möglich. Bitte hinterlassen Sie eine
Nachricht auf dem Anrufbeantworter und schildern Sie kurz das
Problem. Sprechen Sie bitte auch Ihre Telefonnummer deutlich
auf den Anrufbeantworter, damit wir Sie zurückrufen können.
Ein Mitglied des Teams antwortet dann mit einem Terminvor-
schlag.

Krimskrams-Markt am 29. August
auf demMontfortplatz

Letztmalig in diesem Jahr lädt am Samstag, 29. August, ab 8 Uhr
ein Flohmarkt zum Stöbern und Plauschen in einer kleinen Auf-
enthaltsecke mit Sitzgelegenheiten ein. Es werden gebrauchte
Gegenstände sowie selbstgemachte Produkte angeboten, ge-
werbliche Händler und Neuware sind nicht zugelassen. Das von
Ehrenamtlichen organisierte Angebot möchte bewusst einen
überschaubaren, persönlichen Rahmen schaffen und Menschen
zusammenbringen, die Freude am Stöbern, Verkaufen und Be-
gegnen haben.

Das ehrenamtliche Team vom Krimskrams-Markt freut sich auf vie-
le Flohmarkt-Besucherinnen und Besucher. Foto: Erich Schoepe

WiWi Tettnang

Der Verwitwetenstammtisch Tettnang trifft sich am 4. Sep-
tember 2026 um 18 Uhr in der Gaststätte zur Traube in Tettnang.

Strahlende Gesichter
beim Sommerferien-
programm

feripro
Freizeit- und Ferienangebote der Stadt Tettnang

für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene

www.tettnang.feripro.de ü
Das Sommerferienprogramm der Stadt Tettnang ist gestartet
und erfreut sich wie immer großer Beliebtheit. Das Programm
wird von Melanie Friedrich von der Anlaufstelle für Bürgeren-
gagement der Stadt Tettnang koordiniert. „33 Veranstaltungen,
über 200 Kinder, vieles ist ausgebucht mit Warteliste“, freut sie
sich. Ob Nähkurse, Schachspielen oder Erste Hilfe – Vielfalt ist
Trumpf. Das Besondere an dem Programm ist, dass Einzelperso-
nen, Organisationen oder Vereine gleichermaßen Angebote ma-
chen und von der Anlaufstelle dabei unterstützt werden.

Schreibwerkstatt und Mandalas
Ein kleiner Einblick aus der Kreativ-Abteilung: Mit Rita Schade
und Helga Müller erwarteten zwei Autorinnen der Literarischen

s

p
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Vereinigung Signatur vier Kinder zur Schreibwerkstatt, bei der
es darum ging, in den Räumen des Hotel Bären eine eigene Ge-
schichte zu schreiben. Trotz brütender Hitze förderten die nächs-
ten fünf Stunden – auch dank einer kurzen Eis-Pause – erstaun-
liche Ergebnisse zutage.

Eine eigene Geschichte schreiben, das war im Rahmen des städti-
schen Ferienprogramms an einem Nachmittag mit den beiden Au-
torinnen Rita Schade und Helga Müller möglich. Foto: Heike Weiß

Einweiteres kreatives Angebot boten Claudia Thurnherr undMa-
nuela Nitsche an zwei Terminen in der Anlaufstelle für Bürger-
engagement, wo sich Kinder trafen, um Mandalas zu malen und
dabei den schönen Tönen von Klangschalen zu lauschen.

Entspannt Mandalas malen und dabei den schönen Tönen von
Klangschalen lauschen, ein kreatives Angebot im Sommerferien-
programm der Stadt Tettnang. Foto: Claudia Thurnherr

Weitere Informationen und das vollständige Sommerferienpro-
gramm mit allen Veranstaltungen und Anmeldemöglichkeiten
gibt es unter www.tettnang.feripro.de.

Die Anlaufstelle für Bürgerengagement
der Stadt Tettnang informiert

Newsletter rund ums Ehrenamt
Melanie Friedrich ist bei der Stadt Tettnang zuständig für die
Themen Engagement, Ehrenamt, Freiwilligenarbeit. Ihr Arbeits-
platz befindet sich in der Anlaufstelle für Bürgerengagement, in
der Montfortstraße 2, wo auch zahlreiche Gruppen ihre Treffen
abhalten oder ihre Angebote machen. Fast jeden Monat versen-
det sie einen Newsletter unter dem Motto „Tettnang engagiert
sich“, mit nahezu ausschließlichem Tettnang-Bezug. „Dass Tett-
nang so zahlreich und vielfältig engagiert ist, wusste ich schon.
Aber es so komprimiert immer wieder in einer Mail zusammen-
fassen, das beeindruckt mich immer wieder“, sagt sie. Auch Ver-
eine und Gruppen sind eingeladen, sich mit ihren Themen zu
melden. Eine Abmeldung vom Newsletter ist jederzeit möglich.

Weitere Informationen zur Anlaufstelle und der Arbeit von Me-
lanie Friedrich gibt es im Internet unter www.tettnang.de unter
dem Suchwort „Anlaufstelle“.
Wer Interesse an einem Newsletter-Abo hat, schreibt einfach
eine Mail mit dem Betreff „Newsletter-Abo“ an anlaufstelle@
tettnang.de.

L ANDRATSAMT

Stadtradeln
2026

Bodenseekreis knackt Kilometer-Bestmarke
Mehr als 5.200 Runden um den Bodensee: Dafür hätten die
1.356.140 Kilometer gereicht, die die 5.170 Radlerinnen und Rad-
ler beim STADTRADELN 2026 gemeinsam zurückgelegt haben. In
den drei Aktionswochen vom 13. Juni bis zum 3. Juli 2026 stell-
ten sie damit eine neue Kilometer-Bestmarke für den Bodensee-
kreis auf. 21 Städte und Gemeinden beteiligten sich erneut an
der Aktion.
Die bisherige Bestmarke stammte aus dem Jahr 2024. Da-
mals kamen beim STADTRADELN im Bodenseekreis insgesamt
1.165.903 Kilometer zusammen. In diesem Jahr waren es damit
rund 190.000 Kilometer mehr.

Rolls Royce Power Systems sammelt die meisten Kilometer
Mit 204 aktiven Radlerinnen und Radlern und insgesamt 58.935
Kilometern war das Team „Rolls Royce Power Systems AG“ so-
wohl das größte als auch das radelaktivste Team in der abso-
luten Wertung. In der Kategorie „radelaktivstes Team (rela-
tiv)“ setzte sich das Team „Schmolliwaki“ mit 6.496 Kilometern
durch. Beide Teams werden mit Sachpreisen belohnt.

Mehr als 2.000 Kilometer auf dem Rad
Auch einzelne Teilnehmende legten während der drei Aktions-
wochen beachtliche Strecken zurück. Clara Koppenburg radelte
2.037 Kilometer und damit bei den Frauen im Bodenseekreis am
weitesten. Sie erhält dafür eine Fahrradtasche.
Bei den Männern setzte sich Martin Schmollinger mit 2.693 Kilo-
metern an die Spitze. Seine Fahrradtasche hat er bereits persön-
lich im Landratsamt abgeholt. Passend zur Aktion kam er dafür
mit dem Fahrrad.

Graf-Zeppelin-Gymnasium sammelt mehr als 80.000 Kilo-
meter
Bei den Schulen erreichte das Graf-Zeppelin-Gymnasium in
Friedrichshafen den ersten Platz in der Kategorie „radelaktivstes
Schulteam (absolut)“. 439 aktive Teilnehmende sammelten ge-
meinsam 80.805 Kilometer.
In der Kategorie „radelaktivstes Schulteam (relativ)“ hatte die
Constantin-Vanotti-Schule Überlingen die Nase vorn. 13 aktive
Rad-Fans legten insgesamt 4.684 Kilometer zurück. Beide Ge-
winnerschulen erhalten jeweils 250 Euro für ihre Fördervereine.

Frickingen erneut vorne
Im Wettbewerb der aktivsten Kommunen setzte sich Frickingen
erneut an die Spitze der relativen Wertung. Dort kamen durch-
schnittlich 17,30 Kilometer je Einwohner zusammen. Dahinter
folgen Daisendorf mit 10,97 Kilometern und Immenstaad mit
9,36 Kilometern je Einwohner.
In der absoluten Kommunenwertung liegt Friedrichshafen mit
428.410 Kilometern auf dem ersten Platz. Es folgen Tettnang
mit 178.321 Kilometern und Meckenbeuren mit 123.989 Kilo-
metern.
„Die zahlreichen Kilometer und die hohe Beteiligung von Rad-
fahrenden und Kommunen am STADTRADELN zeigen eindrucks-
voll, wie wichtig und geschätzt das Fahrrad als klimafreundli-
ches und bewegungsförderndes Verkehrsmittel ist“, sagt Sarah
Wingendorf, Radverkehrskoordinatorin des Landkreises.

Radverkehrskoordinatorin Sarah Wingendorf mit Martin Schmol-
linger, der beim STADTRADELN 2026 im Bodenseekreis mit 2.693 Ki-
lometern die größte Strecke zurücklegte.

Foto: Landratsamt Bodenseekreis

Beim bundesweiten STADTRADELN bilden Bewohnerinnen und
Bewohner virtuelle Teams und versuchen, innerhalb der drei Ak-
tionswochenmöglichst viele Wegemit dem Fahrrad zurückzule-
gen. Im Rahmen der Initiative RadKULTUR des Verkehrsministe-
riums Baden-Württemberg förderte das Land die Teilnahme an
der Aktion.
Die gesamte Auswertung des STADTRADELNS 2026 im Boden-
seekreis gibt es unter:
https://www.stadtradeln.de/bodenseekreis/

Abgespaced!
Kinder-Kreativworkshop in der Galerie
Bodenseekreis am 31. August

Bunte Zeppeline im Weltall, Fische in Badeanzügen und jede
Menge Platz für eigene Ideen: Beim Kreativworkshop „ABGE-
SPACED!“ können Kinder ab sieben Jahren am Montag, 31. Au-
gust 2026 von 10 bis 12 Uhr in der Galerie Bodenseekreis im
ROTEN HAUS Meersburg in die ungewöhnliche Bilderwelt des
Künstlers Markus Brenner eintauchen. Die Teilnahme ist kosten-
frei. Anmeldungen sind bis Donnerstag, 27. August per E-Mail
an kreiskulturamt.sekretariat@bodenseekreis.de oder unter Tel.
07541 204 6400 möglich.
Beim Workshop erfahren die Kinder direkt von Markus Bren-
ner, wie solche Ideen entstehen und was hinter seinen Motiven
steckt. Zwei seiner Kunstwerke mit großen Zeppelinen sind in
der derzeitigen Ausstellung der Galerie Bodenseekreis „1 + 1 =
2 oder 3. Neues und Famoses aus der Sammlung Bodenseekreis“
im Original zu sehen.
Nach einem unterhaltsamen Rundgang durch die Ausstellung
sind die jungen Besucherinnen und Besucher selbst gefragt. Mit
Vorlagen können sie ihre eigenen Zeppeline gestalten. Ob bunt
und wild, mit verrückten Mustern oder ganz cool in Schwarz-
Weiß, der Fantasie sind dabei kaum Grenzen gesetzt. Und auch
die Fische von Markus Brenner brauchen Unterstützung: Für sie
kann neue Bademode entworfen werden.

Foto: ©Markus Brenner: Z.2. – reflexion of present time, 2022

„ABGESPACED!“ ist Teil des museumspädagogischen Begleitpro-
gramms zur Ausstellung „1 + 1 = 2 oder 3. Neues und Famo-
ses aus der Sammlung Bodenseekreis“. Die Ausstellung ist noch
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bis 1. November 2026 in der Galerie Bodenseekreis in Meersburg
zu sehen. Das Begleitprogramm soll jungen Besucherinnen und
Besuchern einen lebendigen Zugang zur Kunst ermöglichen und
Lust darauf machen, eigene Ideen auszuprobieren und gestalte-
risch umzusetzen.

Weitere Informationen zum Begleitprogramm gibt es unter
www.galerie-bodenseekreis.de

Kontakt: ROTES HAUS – MEERSBURG, Galerie Bodenseekreis,
Schlossplatz 13, 88709 Meersburg, Tel. 07532 494129, galerie.
meersburg@bodenseekreis.de, www.galerie-bodenseekreis.de

Öffnungszeiten: 16. Juli bis 1. November 2026, Dienstag bis
Sonntag und feiertags 11 bis 17 Uhr, Donnerstag bis 19 Uhr
Eintritt: Erw. 4 € / ermäßigt 2 €, Freier Eintritt mit der Boden-
see Card Plus

Pflegegrad online beantragen:
Pflegestützpunkt rät zur offiziellen
Seite der Pflegekasse

ImmermehrMenschen beantragen einen Pflegegrad online. Da-
bei empfiehlt der Pflegestützpunkt des Bodenseekreises, direkt
die Internetseite der eigenen Krankenkasse zu nutzen. Dort ist
bei gesetzlich Versicherten auch die zuständige Pflegekasse an-
gesiedelt. Denn bei der Suche im Internet erscheinen auch Ange-
bote privater Dienstleister. Diese könnenmit Gebühren oder kos-
tenpflichtigen Mitgliedschaften verbunden sein. Für die Bean-
tragung eines Pflegegrades sind solche Angebote jedoch nicht
erforderlich.

Pflegestützpunkt unterstützt beim Pflegeantrag
Wer beim Antrag Unterstützung benötigt, kann sich kostenfrei
an den Pflegestützpunkt des Bodenseekreises wenden. Die Mit-
arbeiterinnen helfen bei der Antragstellung, erklären den weite-
ren Ablauf und unterstützen bei der Vorbereitung auf die Begut-
achtung durch den Medizinischen Dienst. So können sich Betrof-
fene und Angehörige darauf vorbereiten, die persönliche Pfle-
gesituation möglichst umfassend zu schildern. Weitere Informa-
tionen und Kontaktmöglichkeiten gibt es unter www.bodensee-
kreis.de/pflegestuetzpunkt.
Darüber hinaus berät der Pflegestützpunkt neutral, unabhängig
und kostenfrei zu den Leistungen der Pflegeversicherung sowie
zu Hilfs- und Entlastungsangeboten im Bodenseekreis. Gemein-
sam mit den Betroffenen und ihren Angehörigen wird geklärt,
welche Unterstützung im jeweiligen Fall sinnvoll ist und wie die
Versorgung organisiert werden kann. Auch bei der Suche nach
geeigneten Hilfsangeboten hilft der Pflegestützpunkt weiter.

Beratung persönlich, telefonisch oder per Video
Der Pflegestützpunkt Bodenseekreis berät telefonisch und per-
sönlich in seinen sieben Beratungsstellen im Landkreis. Bei Be-
darf sind auch Hausbesuche möglich. Zudem können Anliegen
in einer Videoberatung mit einer Mitarbeiterin besprochen wer-
den.
Weitere Informationen gibt es unter www.bodenseekreis.de/
pflegestuetzpunkt. Der Pflegestützpunkt ist außerdem per E-
Mail an pflegestuetzpunkt@bodenseekreis.de oder telefonisch
unter 07541 204-3188 erreichbar.

Die Mitarbeiterinnen des Pflegestützpunktes im Bodenseekreis hel-
fen rund um das Thema Pflege, v. l.: Stefanie Rölle, Emily Remmele,
Iwona Bartosch, Katja Hanisch und Monika Topp.

Foto: Landratsamt Bodenseekreis

FAMIL IE ,
K INDER /JUGEND,
SEN IOREN

Bunte Schilder machen
Kinderrechte
in Tettnang sichtbar

Tettnang beteiligt sich an der Jubiläumsaktion zum
15-jährigen Bestehen der Kinderstiftung Bodensee
Wer derzeit in Tettnang unterwegs ist, kann sie an verschiede-
nen Stellen entdecken: bunt bemalte Schilder, die von Kindern
und Jugendlichen gestaltet wurden. Sie machen auf Kinder-
rechte aufmerksam und gehören zu einer Jubiläumsaktion der
Kinderstiftung Bodensee, die in diesem Jahr ihr 15-jähriges Be-
stehen feiert. Insgesamt beteiligen sich 15 Kommunen im Bo-
denseekreis – darunter auch Tettnang.
Von Kindern gestaltet
Was brauchen Kinder, damit es ihnen gut geht? Was ist ihnen
wichtig? Mit diesen und weiteren Fragen haben sich die jungen
Teilnehmerinnen und Teilnehmer beschäftigt und ihre Gedan-
ken auf den Schildern festgehalten. So sind ganz unterschied-
liche Motive entstanden, die nun im Tettnanger Stadtgebiet zu
sehen sind.

Insgesamt wurden in Tettnang 15 Schilder aufgestellt. Mitge-
macht haben Schulen, Kindertageseinrichtungen und weitere
Einrichtungen. Auf jedem Schild befindet sich ein QR-Code, über
den Interessierte mehr über die Kinderstiftung Bodensee und
ihre Angebote erfahren können.
„Die bunten Schilder geben den Kindern in unserer Stadt eine Stim-
me. Sie zeigen auf kreative Weise, was Kinderrechte im Alltag be-
deuten und erinnern uns Erwachsene daran, die Anliegen junger
Menschen ernst zu nehmen“, sagt Timo Jung, Erster Beigeordneter.

Fotos: Stadt Tettnang

Seit ihrer Gründung im Jahr 2011 setzt sich die Kinderstiftung
für benachteiligte Kinder und Jugendliche im Bodenseekreis ein.
Mit ihren Projekten unterstützt sie junge Menschen in ihrer Ent-
wicklung und setzt sich für bessere Bildungs- und Teilhabechan-
cen ein.
Es lohnt sich also, beim nächsten Weg durch Tettnang die Augen
offen zu halten. Vielleicht begegnet einem dabei eines der bun-
ten Schilder und ein Thema, das im Alltag manchmal zu wenig
Aufmerksamkeit bekommt. Weitere Informationen zur Kinder-
stiftung: www.kinderstiftung-bodensee.de.

Schulnachrichten

Schulbeginn an den Tettnanger Schulen –
Schuljahr 2026/27

Montfort-Gymnasium
Montag, 14.09.2026, 7:30 Uhr – 12.30 Uhr, Klassen 6 bis KS2
Realschule
Montag, 14.09.2026, 8:15 Uhr – 12:35 Uhr, Klassen 6 bis 10
GMSManzenberg
Montag, 14.09.2026
GS: 8.15 Uhr – 11:50 Uhr, LG 2 – 4
Sek 1: 8:15 Uhr – 11:50 Uhr, LG 6 – 10
Schulgemeinschaft Argental
Grundschule Laimnau, Montag, 14.09.2026, 8:45 Uhr – 11:30
Uhr, Klassen 2 bis 4
Grundschule Obereisenbach, Montag, 14.09.2026, 8:45 Uhr –
11:30 Uhr, Klassen 2 bis 4
Schillerschule
Montag, 14.09.2026, 8:20 Uhr – 11:50 Uhr, Klasse 2 bis 4
Uhlandschule
Montag, 14.09.2026, 8:20 Uhr – 11:45 Uhr, Klassen 2 bis 9
Grundschule Kau
Montag, 14.09.2026, 8:30 Uhr – 11:05 Uhr, Klassen 2 bis 4
Über die Schulanfangszeiten für die neuen Erstklässler an den
Grundschulen und die neuen 5er an den weiterführenden Schu-
len werden Sie von der jeweiligen Schule informiert.

Jürgen Stohr, geschäftsführender Schulleiter Tettnang

Hospizverein Tettnang e.V.
www.hospizverein-tettnang.de

Trauercafé, Sonntag, 30. August 2026,
14:30 bis 16:30 Uhr im Bärengässle 1
Unser Trauercafé ist ein offenes und kostenloses Angebot für Men-
schen in Trauer – egal wie lange der Verlust zurückliegt. Es bie-
tet einen geschützten Raum für offene Gespräche, für gegensei-
tiges Anteilnehmen für Weinen, Lachen, Reden und Schweigen –
bei Kaffee und Kuchen. Unsere Begleiterinnen freuen sich auf Sie!
Infos unter 0160-6481999 oder www.hospizverein-tettnang.de

STADT­
MARKET I NG
TE T TNANG

Stadt Tettnang sucht Fensterpaten für
den „Adventskalender der guten Taten“

Tettnanger Unternehmen, Vereine und Organisatio-
nen können sich bis 31. Oktober 2026 beteiligen
Auchwenn der Sommer noch in vollem Gange ist, laufen die Vor-
bereitungen für die Adventszeit bereits auf Hochtouren. Dann
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verwandelt sich das Tettnanger Rathaus wieder in einen über-
dimensionalen Adventskalender. Ein besonderer Bestandteil
ist auch in diesem Jahr der „Adventskalender der guten Taten“,
der engagierte Unterstützer mit gemeinnützigen Organisatio-
nen und Vereinen aus Tettnang und den Ortschaften zusam-
menbringt. Dafür sucht die Stadt Tettnang Unternehmen, die
mit einer Fensterpatenschaft ein Projekt vor Ort unterstützen
möchten. Gleichzeitig können sich gemeinnützige Organisatio-
nen und Vereine mit einem konkreten Projekt als Spendenemp-
fänger bewerben. Anmeldungen sind bis zum 31. Oktober 2026
unter www.tettnang.de/Spendenkalender möglich.
Tettnanger Unternehmenübernehmen eine Patenschaft für eines
der Adventsfenster am Rathaus und stellen dafür einen Spenden-
betrag ihrer Wahl zur Verfügung. Die Unterstützung kommt ge-
meinnützigen Einrichtungen und Vereinen aus Tettnang und den
Ortschaften zugute. Bereits die erste Auflage hat gezeigt, was
aus dieser Idee entstehen kann: Im vergangenen Jahr wurden elf
Spendenschecks mit einem Gesamtwert von mehr als 3.500 Euro
an gemeinnützige Organisationen und Vereine übergeben.

In der Adventszeit verwandeln sich die Fenster des Tettnanger Rat-
hauses in einen besonderen Adventskalender – Türchen für Tür-
chen im Zeichen des guten Zwecks. Foto: Stefan Trautman

Aus einem Adventsfenster wird konkrete Hilfe
Wer eine Fensterpatenschaft übernimmt, kann bei der Anmel-
dung eine Organisation oder einen Verein angeben, die oder der
unterstützt werden soll. Besteht kein konkreterWunsch, werden
Spendengeber und Spendenempfänger per Losverfahren zu-
sammengebracht. Die Stadt Tettnang übernimmt die Vermitt-
lung, die Spende wird anschließend direkt zwischen beiden Sei-
ten abgewickelt.
„Die vielen Vereine und Organisationen leisten einen wichtigen
Beitrag für das Zusammenleben in Tettnang. Der Adventskalen-
der schafft eine schöne Verbindung zwischen diesem Einsatz
und der Bereitschaft, Verantwortung vor Ort zu übernehmen.
Ich würde mich freuen, wenn auch in diesem Jahr viele diesen
Gedankenmittragen und daraus wieder möglichst viele gute Ta-
ten entstehen“, sagt Bürgermeisterin Regine Rist.
Wenn Engagement ein Gesicht bekommt
Im Dezember wird sichtbar, wer sich beteiligt: Jeden Tag öffnet
sich am Rathaus ein neues Adventsfenster. Welches Unterneh-
men und welches Projekt dahinterstehen, wird jeweils am Tag
der Öffnung über die städtischen Kommunikationskanäle be-
kannt gegeben.

An vier Abenden – am 1., 6., 11. und 18. Dezember 2026–wer-
den ausgewählte Spenden auf dem Montfortplatz symbolisch
überreicht. Dabei können die beteiligten Organisationen ihre
Arbeit und das unterstützte Projekt vorstellen. Das begleitende
Programm für diese Termine befindet sich derzeit in Planung.
„Im vergangenen Jahr waren es vor allem die persönlichen Be-
gegnungen, die in Erinnerung geblieben sind. Unternehmen ha-
ben erfahren, welche Projekte direkt vor ihrer Haustür entste-
hen, und Vereine konnten zeigen, wofür sie sichmit viel Herzblut
einsetzen. Mit dem Adventskalender möchten wir diese beiden
Seiten wieder zusammenbringen“, erklärt Pia Ellermann vom
Stadtmarketing Tettnang.
Bewerbung bis 31. Oktober
Unternehmen können eine Fensterpatenschaft übernehmen
und die Höhe ihrer Spende selbst festlegen. Gemeinnützige Or-
ganisationen und Vereine aus Tettnang und den Ortschaften
können sich mit einem konkreten Projekt um eine Unterstüt-
zung bewerben.
Die Bewerbungsfrist endet am 31. Oktober 2026.
Unter www.tettnang.de/Spendenkalender können sich Interes-
sierte anmelden und weitere Informationen abrufen. Für Rück-
fragen steht das Stadtmarketing zur Verfügung: Pia Ellermann,
Tel. 07542 510-555, und Nadine Kösler-Krautz, Tel. 07542 510-
556, E-Mail: stadtmarketing@tettnang.de.

TOUR I S T­
I N FORMAT ION
TE T TNANG

Vom Dorf zur Residenzstadt:
Historischer Stadtspaziergang
durch Tettnang am 30. August

Unter dem Titel „Vom Dorf zur Residenzstadt“ besucht am Sonn-
tag, 30. August, Jutta Merz-Baumann gemeinsammit ihren Gäs-
ten steinerne Zeitzeugen in der Tettnanger Innenstadt. Treff-
punkt für alle Geschichtsinteressierten ist um 15:30 Uhr am Tor-
schloss vor der Montfortstraße 41.

Foto: Ernst Fesseler

Der Rundgang umfasst 15 Stationen und führt vom Bärenplatz
bis zum Neuen Schloss. Die Teilnehmer erfahren Wissenswertes
über einstige Verkehrswege, die gräfliche Finanzwelt und das
bürgerliche Leben in der Residenzstadt. Als besonderes Extra
wird die Heilig-Kreuz-Kapelle besichtigt, die sonst verschlossen
bleibt. Der Unkostenbeitrag liegt bei 8 Euro (4 Euro ermäßigt).
Weitere Termine folgen bis Oktober jeweils am letzten Sonntag
des Monats.
Anmeldung & Info: Tourist Information, Montfortplatz 2, 88069
Tettnang, Tel. 07542 510500, tourist-info@tettnang.de, www.
tettnang.de/fuehrungen

Geführte Hopfenwanderung
mit Genuss-Garantie – Jetzt für den
6. September anmelden!

Die Tettnanger Hopfen-Geschichte im Fokus: Am Sonntag, 6.
September 2026, nimmt Stefan Arnegger vom Hopfenpflanzer-
verband Tettnang e. V. um 11 Uhr Interessierte mit auf die Tour
„Von Brauern und Bauern“. Die Wanderung führt vom Bären-
platz direkt zum Hopfengut No20.
Unterwegs geht es um historischen Biergenuss, mächtige Mas-
ten, rechtsdrehende Pflanzen und die Besonderheiten des Tett-
nanger Aromahopfens. Für das leibliche Wohl sorgen die Tett-
nanger Landfrauen mit einem zünftigen Hopfengartenvesper.
Zudem warten exquisite heimische Bierproben mit Panorama-
blick auf den Bodensee und die Alpen.
Start ist am Vormittag am Kronenbrunnen, Bärenplatz. Die Ves-
perpause ist am Aussichtspunkt. Am Hopfengut No20 endet die
Führung zur Mittagszeit.

Foto: Herbert Neidhardt

Der Preis beträgt pro Person 27 Euro, Kinder bis zum vollendeten
15. Lebensjahr zahlen 24 Euro. Kinder bis sechs Jahre sind frei. Im
Preis sind die Führung, das Hopfenvesper und die Bier-Kostpro-
ben enthalten.
Eine Anmeldung bis Freitag, 4. September, 15 Uhr, bei der Tourist
Information, 07542 510 500, tourist-info@tettnang.de ist erfor-
derlich. Die letzte Führung in diesem Jahr findet am
11. Oktober statt.
Weitere Infos unter www.tettnang.de/hopfenwanderung.

Sie suchen Ladenflächen in Tettnang
oder möchten Ihre Immobilie vermieten?

Interesse? Sprechen Sie uns an!
stadtmarketing@tettnang.de
www.tettnang.de/leerstandsmanagement

Eine lebendige Innenstadt braucht gute Ideen und die passenden Räume. Das
Stadtmarketing Tettnang bringt Eigentümerinnen und Eigentümer freier
Gewerbeflächenmit Gründungsinteressierten und Unternehmen zusammen.

Fläche
anbiet

en

oder s
uchen

:



8 S ta d t n a c h r i c h t e n te t t n a n g

Die Führung ist ebenfalls für Gruppen zum Wunschtermin bei
Tourist Information buchbar. Dann nimmt auch der zertifizierte
Echt-Bodensee-Gästeführer Achim Lange die Wanderer mit auf
die Hopfenreise.

Als kleine Grafen und Gräfinnen
durchs Schloss

Jetzt Kinder für Barock-Kostümführung am
6. September in Tettnang anmelden
Einmal wie vor 250 Jahren durch die prunkvollen Hallen schrei-
ten: Am Sonntag, 6. September 2026, um 11 Uhr lädt das Neue
Schloss Tettnang Kinder zwischen sechs und zwölf Jahren zu
einer besonderen Zeitreise ein. In barocken Kostümen erkunden
die jungen Gäste spielerisch die Schlossräume, die Schlosskirche
sowie den Bacchussaal und erfahren, wie der Alltag des Adels
einst aussah – vom Speisen bis zum Tanzen.

Foto: Blitzlicht
Da Kostüme und damit auch die Teilnehmerzahl beschränkt ist,
bittet die Tourist Information Tettnang um Anmeldung zur Füh-
rung unter Tel. 07542 510500, tourist-info@tettnang.de. Die
Kosten belaufen sich auf 9 Euro pro Kind.

Bähnlesfest 2026 – Tettnanger Innen-
stadt ist für den Verkehr gesperrt

Am Sonntag, 13. September, findet das Tettnanger Bähnlesfest
statt. Das Stadtzentrum verwandelt sich in einen großen Markt-
platz.

Foto: Stadt Tettnang

Für den Auf- und Abbau der Marktstände, die Einrichtung der In-
frastruktur und die Veranstaltung selbst ist die Innenstadt für
den Anwohner- und Individualverkehr von 0 bis 22 Uhr gesperrt.
Betroffen sind:
• Olga-, Storchen-, Lindauer Straße (Bärenplatz/Torschlossplatz
vom Torbogen bis Einmündung Wangener Straße und Einmün-
dung der Bärenstraße in die Kirchstraße)

• Bärenstraße
• Kirchstraße
• Schloss-, Graben-, Schul-, Montfort- und Karlstraße, Montfort-
platz

• Einseitige Vollsperrung des Kreisverkehrsplatzes Seestraße
Auch die Parkplätze in und um die Innenstadt sind gesperrt. Bür-
ger und Gäste beachten bitte die temporär aufgestellten Ver-
kehrsschilder.

Die Stadt Tettnang dankt allen Bürgern und Unternehmern für
die Unterstützung.
Fragen beantworten gerne:
Tourist Information, Amt für Kultur und Tourismus,
Stadt Tettnang, Montfortplatz 2, Tel. 07542 510 500,
tourist-info@tettnang.de
Amt für Bürgerservice, öffentliche Sicherheit und Ordnung,
Montfortplatz 7, Tel. 07542 510121, ordnungsamt@tettnang.de

Tettnanger Bähnlesfest 2026: Jetzt
noch einen Flohmarktstand sichern!

Am Sonntag, 13. September, findet das Bähnlesfest zum 49. Mal
statt. Mit bereits mehr als 300 gebuchten Flohmarktplätzen ver-
spricht das Fest auch dieses Jahr eine riesige Fundgrube für Lieb-
haber von Antiquitäten, Kuriosem und Alltagstauglichem zu
werden. Noch sind einige wenige Plätze in der Graben-, Bären-
und Olgastraße online verfügbar. Auch beim Kinderflohmarkt
im Schlosspark gibt es noch freie Kapazitäten.

Foto: Herbert Neidhardt

Die Anmeldefrist für Vereine, Unternehmen und Einzelhändler
ist abgelaufen. An 72 Ständen bieten die Partner in der Mont-
fort- und Karlstraße, auf dem Montfort- und Bärenplatz Spiel
und Spaß, leckeres Essen und erfrischende Getränke. Der Markt
„HeimatGenuss“ in der Montfortstraße rückt die Vielfalt, Qualität
und Leidenschaft heimischer Erzeuger in den Mittelpunkt. Musik
gibt es auf zwei Bühnen, Plätzen und Straßen, Kinder vergnügen
sich im Schlosspark. Die Geschäfte öffnen von 11 bis 16 Uhr.
Dank dem Einsatz der Beschicker, Vereine und Unternehmenwird
das Bähnlesfest zu dem, was es ist: ein Markt in der Tettnanger
Kernstadt mit spannendem Flohmarktangebot zum Bummeln
und Stöbern, lebendigen Ständen zum Amüsieren und Essen. Die
Stadt Tettnang freut sich auf Beschicker, Akteure und viele Gäste.

49. Tettnanger Bähnlesfest
ONLINE-Anmeldung unter
www.tettnang.de/baehnlesfest
Sonntag, 13. September 2026, u.a.
• Flohmarkt in der Innenstadt
• Kinderflohmarkt im Schlosspark
• Regionale und exotische Speisen und Getränke
• HeimatGenuss – Markt in der Montfortstraße
• Spiel, Spaß und Spannung
• Eisenbahn-Nostalgie (zwei Eisenbahnen auf Schienen)
im Schlosspark

• ROLLENDE KINDERTURN-WELT
• Kinderkarussell und Ponyreiten
• Country-, Party- und Blasmusik
auf zwei Bühnen und im Stadtgebiet

• offene Geschäfte in der Innenstadt von 11 bis 16 Uhr

Veranstalter: Stadt Tettnang, Amt für Kultur und Tourismus
in Kooperation mit Tettnang erleben e. V., Montfortplatz 2,
88069 Tettnang, Tel. 07542 510500, tourist-info@tettnang.
de, www.tettnang.de/baehnlesfest.

KUNST UND
KULTUR

Spectrum – Kultur
in Tettnang
www.spectrum-kultur-in-tettnang.de

„Pop-up-Kultur-Nutzung“
stARTup: Sechs Tettnanger
Künstler*innen zeigen,
was erlaubt ist

Ausstellung noch bis 29. August 2026
Kavaliersgebäude, Schlossstraße 2,
Tettnang
Sechs Künstlerinnen und Künstler aus Tettnang zeigen,
was erlaubt ist.
Unter dem Titel „Freiheit ohne Folgen“ bringen sie Emotionen
und Gedanken ins Bewusstsein der Betrachterinnen und Be-
trachter. Im Augenblick des Erkennens – und in den nachfolgen-
den Erinnerungen – setzen sich die Gäste mit ihren eigenen Ein-
drücken und denen der Kunstschaffenden auseinander.
2017 haben sich Künstlerinnen und Künstler aus dem Raum Tett-
nang zur Gruppe stARTup zusammengeschlossen. Der Grün-
dungsgedanke – jeder ist frei in seinem Kunstschaffen, aber ge-
meinsam wollen wir präsentieren, um alle an unseren Welten
teilhaben zu lassen – ist aktueller denn je.
Teilnehmende Künstlerinnen und Künstler:
Detlef Fellrath, Lydia Günthör, Ulrike Kurz, Maria Maier,
Giulia Topp-Caburet, Hendrik Tuttlies
Öffnungszeiten:
Dienstag 11 bis 16 Uhr, Freitag 11 bis 16 Uhr,
Samstag 10 bis 15 Uhr

Sunset Sounds

Die Südterrasse des Neuen Schloss Tettnang verwandelt sich
noch bis 10. September jeden Donnerstag in eine stimmungsvol-
le Open-Air-Bühne. Vor der eindrucksvollen Kulisse des barocken
Schlosses mit Blick zum Bodensee und zu den Alpen dürfen sich
alle Gäste auf ein abwechslungsreiches Programm freuen.
Um die Konzerte entspannt genießen zu können, dürfen Pick-
nickdecken oder Campingstühle mitgebracht werden. Stühle
werden aber auch bereitgestellt. Bewirtung mit Getränken und
verschiedenen kleinen Speisen von 18 bis 21:30 Uhr. Eintritt frei.

Sunset Sounds
Leona & Stefan

Donnerstag, 27. August 2026
19 Uhr ©Leona & Stefan

Klassischer Gesang von Sopran und Tenor trifft auf feurige Zar-
zuelas und italienische Canzoni, virtuos begleitet am Piano. Eine
leidenschaftliche Reise, die das Publikum mitten in den sonni-
gen Süden entführt.

Sunset Sounds
KaMa Unplugged

Donnerstag, 3. September 2026
19 Uhr ©KaMa

Handgemachte Pop-Hits, deutsche Lieblingssongs und zeitlo-
se Klassiker, ganz eigen interpretiert mit Akustikgitarre und Ge-
sang. Authentisch, nahbar und unplugged entsteht eine beson-
dere Atmosphäre, die zum Genießen und Mitsingen einlädt.
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Sunset Sounds
Haiducken

Donnerstag, 10. September 2026
19 Uhr ©Haiducken
Träumerische Klezmer-Melodien und Balkanstücke verschmel-
zen mit modernen Club-Elementen. Warme Klarinettenklänge
treffen auf pulsierende Synth-Beats und traditionelle Instru-
mente, die eine ganz besondere Energie entfalten.

INTERNATIONALE SCHLOSSKONZERTE
Trio Concept

Sonntag, 20. September 2026, 18 Uhr
Neues Schloss Tettnang, Rittersaal
17:15 Uhr Einführungsgespräch
mit Gerd Kurat ©Michelangelo Buonarrati
Das Trio engagiert sich für die Erforschung und Förderung neu-
er Repertoires und gibt Kompositionsaufträge, um sowohl zeit-
genössische als auch historische Musik einem breiten Publikum
zugänglich zu machen.
Das Trio Concept wurde als ECHO Rising Star für die Saison
2025/2026 nominiert. Nach einer dreimonatigen Residenz bei
der Verbier Festival Academy 2024 erhielt es den Prix Yves Pater-
not, die höchste Auszeichnung des Festivals für herausragendes
Talent und künstlerische Exzellenz.
Programm:
Felix Mendelssohn Bartholdy:
Klaviertrio Nr. 1 d-Moll, Op. 49 (1839) – ca. 30‘
Franz Schubert:
Klaviertrio Es-Dur, D 929 (Op. 100) (1827) – ca. 50’
Trio Concept:
Edoardo Grieco, Violine
Francesco Massimino, Violoncello
Lorenzo Nguyen, Klavier
Vorverkauf: 26 €, ermäßigt 13 €, Abendkasse: 28 €, ermäßigt 14 €

INTERNATIONALE
SCHLOSSKONZERTE
Pavel Haas Quartett

Sonntag, 4. Oktober 2026, 18 Uhr
Neues Schloss Tettnang, Rittersaal
17:15 Uhr Einführungsgespräch
mit Gerd Kurat ©Robert Tický
Das vielfach ausgezeichnete Streichquartett aus Prag ist bekannt
für seine leidenschaftlichen und mitreißenden Interpretationen
osteuropäischer Kammermusik. Es begeistert Publikum und Kri-
tiker weltweit mit seinem klanglichen Reichtum und seiner inten-
siven Musikalität. Das Quartett hat in bedeutenden Konzertsälen
wie der Wigmore Hall in London, der Elbphilharmonie in Ham-
burg und der Carnegie Hall in New York gespielt und zahlreiche
Preise erhalten, darunter mehrere Gramophone Awards. Im Kon-
zertprogramm stehen Beethovens Streichquartett Nr. 7 op. 59/1
und Dvořáks Streichquartett Nr. 11 op. 61. Das Pavel Haas Quartett
trägt den Namen des tschechisch-jüdischen Komponisten Pavel
Haas, dessen bewegendes Vermächtnis es lebendig erhält.
Programm:
Beethoven: Streichquartett Nr. 7 F-Dur op. 59/1
Dvorák: Streichquartett Nr. 11 C-Dur op. 61
Vorverkauf: 30 €, ermäßigt 15 €, Abendkasse: 32 €, ermäßigt 16 €

Bürgerbus BerTTl
Der Bürgerbus BerTTl bietet seine Dienste an und fährt Sie zu
ausgewählten Spectrum-Veranstaltungen und wieder nach
Hause. Die Veranstaltungen, bei denen der BerTTl fährt, sind mit
dem Logo versehen.
Telefonische Anmeldung und Tarife erfahren Sie von Montag bis
Donnerstag 17 bis 18 Uhr unter 07542 510 520.

Bitte beachten! Buchungen für den BerTTl können nur bis
einen Tag vorher angenommenwerden.

Alle Informationen zu den Einzelveranstaltungen finden Sie
auf www.spectrum-kultur-in-tettnang.de

Vorverkauf
Amt für Kultur & Tourismus, Tourist Information Tettnang: Mont-
fortplatz 2, 88069 Tettnang, Telefon 07542 510500, tourist-
info@tettnang.de
Reservix: bundesweit an allen Reservix-Vorverkaufsstellen und
unter www.reservix.de
Schüler, Studenten und Schwerbehinderte erhalten bei Vor-
lage eines Nachweises 50 % Ermäßigung.
Nicht abgeholte, reservierte Karten gehen nach sieben Tagen zu-
rück in den Verkauf.
Keine Rücknahme gekaufter Karten.

Stadtbücherei
www.stadtbuecherei-tettnang.de

Schwäbisch. Sparsam. Schlau.
Witziges &Wissenswertes
rund ums Ländle

PUB-QUIZ zur „Langen Nacht der Demokratie 2026“
Freitag, 2. Oktober 2026, 19 Uhr, Stadtbücherei Tettnang
Wer kennt den Amtssitz desMinisterpräsidenten?Wer kennt sich
mit unserem Grundgesetz aus? Um solche Fragen quer durch Ge-
schichte, Politik und Landeskunde dreht sich das Pub-Quiz der
Landeszentrale für politische Bildung. Neben Allgemeinwissen
sind Kreativität und Kombinationsfähigkeit gefragt. Denn auf
dem Programm stehen auch kuriose Schätzfragen oder Aufga-
ben zu Musik, Sport, Wirtschaft und den markantesten Frisuren
der Spitzenpolitik.
Das Pub-Quiz wirdmoderiert und geleitet von zwei Mitarbeiten-
den der Landeszentrale.
Getüftelt wird in Teams mit bis zu fünf Teilnehmenden, die zu-
sammen an einem Tisch sitzen und dort im Lauf des Abends ihre
Fragebögen ausfüllen.
Der Abend wird mit Live-Musik zwischen den Frageblöcken be-
gleitet und mit kleinen Snacks vom Welt-Laden-Tettnang so-
wie Getränken bewirtet. Soweit der Platz reicht, dürfen auch
Zuschauerinnen und Zuschauer dabei sein. Auf die drei besten
Teams warten natürlich Gewinne.
Eintritt und Mitmachen frei. Ob Kollegen und Kolleginnen,
Freunde und Freundinnen, Fraktionskollegen oder Frak-
tionskolleginnen, Vereinsmitglieder – Teams von überall-
her sind willkommen. Die Zusage erfolgt nach Eingangs-
datum der Anmeldungen.
Die Anmeldefrist läuft bis 22. September 2026 per Mail an:
Info@stadtbuecherei-tettnang.de oder über die Homepage
der Stadtbücherei bei „Veranstaltungen“.

KiTT – Kleinkunst
www.kitt-tettnang.de

KLEINKUNST

Gruppe Namenlos
Heid so moing so
Musikkabarett

Samstag, 19. September 2026
live im KiTT
um 20 Uhr ©Kathrin Koller
Die Musikgruppe Namenlos besteht aus vier Gaudimädels und
zwei Gaudiburschen aus Schwaben, mit urbayerischen Wur-

zeln und sie handeln getreu dem Motto: „Nimm das Leben nicht
so ernst, du kommst da sowieso nicht lebend raus.“ Man spürt,
wenn jemand Spaß hat an dem, was er macht und genau das
vermitteln die sechs Vollblutkünstler durch ihre fetzigen Lieder
und Texte. Ihr Programm ist durch seine Theatralik und die Viel-
zahl der zum Einsatz kommenden Instrumente wie Steirische
Harmonika, Gitarre, Bass, Saxofon, Cajon und Mundharmonika
musikalisch kunterbunt und kurzweilig. Also: Schaut ś a bissal
rei, dann lernt ś ihr se besser kenna.
Getränke und Snacks ab Saalöffnung 19 Uhr
Preis VVK 20 €, AK 22,50 €

Ingrid Koch und Lothar Sonntag
Hopfe-Duft mit Säntisblick...
dô bin i drhoim
Mundart

Samstag, 17. Oktober 2026,
live im KiTT um 20 Uhr,
Getränke und Snacks
ab Saalöffnung 19 Uhr © Ingrid Koch
Heimatliche Perspektiven: Schwärmerisch, ketzerisch, schwä-
bisch. Von und mit Ingrid Koch, einfühlend begleitet von Lothar
Sonntag. Heimatverbundenheit ähnelt fast einer familiären Be-
ziehung. Irgendwie. Man braucht sich, ärgert sich, streitet sich,
liebt sich. So jedenfalls definiert die „Eingeborene“ Ingrid Koch
ihren Lebensmittelpunkt. Seit vielen Jahren steht Ingrid Koch
auf Bühnen und Podien Oberschwabens und Baden-Württem-
bergs. In ihren Texten lebt ein geistvoller, witziger und zugleich
warmherziger Blick auf alles Menschliche. Rhythmus, Reim und
die feinsten Nuancen des Dialektes vereinen sich bei ihr zu un-
nachahmlich erfrischenden Sprachbildern und -kompositionen.
Begleitet von Lothar Sonntag am Akkordeon.
Preis VVK 20 €, AK 22,50 €

Niko Formanek
Der Eheflüsterer – Ewige Liebe
undWiener Schmäh
Comedy

Samstag, 7. November 2026
live im KiTT um 20 Uhr,
Getränke und Snacks
ab Saalöffnung 19 Uhr ©Niko Formanek
Niko Formanek erzählt mit einer famosen Portion Wiener
Schmäh von dem, was er am besten kann: Ehemann sein – seit
über 30 Jahren! Sehr zum Leidwesen seiner Ehefrau – jedoch zur
hellen Freude seines Publikums – plaudert er stets schonungslos
und mit verschmitzter Freude über die Peinlichkeiten des Ehe-
Alltags. Aber auch davon, wie glücklich er ist, dass seine Frau

Leinwand

www.kitt-tettnang.de Kitt.Tettnang kitt_tettnang

am
01. Sep

Sommerferien-Kino

im KiTT

PPooppccoorrnn--AAllaarrmm
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ihn vor Jahrzehnten zu ihrem Sozialprojekt gemacht hat. Kin-
der, Haustiere und Elternsprechtage in der Schule – all das muss
eine gute Ehe mit Liebe, Toleranz und Humor überstehen. Eitle
Selbstüberschätzung, narzisstischer Männlichkeitswahn und er-
schütternde Naivität von Männern über 40 treibt er intelligent
auf die Zwerchfell-Spitze.
Preis VVK 22,00 €, AK 24,50 €

EVENT

Dialogtheater Stuttgart
Der 52. Hochzeitstag

Dienstag, 6. Oktober 2026
um 19 Uhr, Einlass 18:30 Uhr
KiTT Tettnang, Schlossstraße 9 Foto: Dr. Karlo Müller
Ein Theaterstück mit Mitbestimmungsfaktor.
Dr. Hubert Schreiner, ehemaliger Geschäftsführer, leidet seit ei-
niger Zeit unter Demenz. Obwohl seine Frau Gerda oft bis an ihre
Grenzen stößt, versucht sie die Situation nach außen hin zu ver-
harmlosen. Die Pflegerin Gabriela unterstützt Gerda bei der Ver-
sorgung ihres Mannes. Anlässlich ihres 52. Hochzeitstags lädt
Gerda ihre beiden Kinder ein. Die geplante Feier, die auch da-
zu dienen sollte, den Familienfrieden wiederherzustellen, löst
zahlreiche schlummernde Konflikte aus. So endet unser Thea-
terstück zunächst mit einem bewusst herausfordernden Schluss
und vielen offenen Fragen. Im darauffolgenden Teil werden die
Zuschauer in das Geschehen einbezogen. Unter der Moderation
der Schauspielenden können sich die Anwesenden einbringen
und Ideen entwickeln, wie die konflikthaften Situationen im
Stück konstruktiv gelöst werden können.
In Kooperation mit dem Hospizverein Tettnang e. V. und der Katho-
lischen Sozialstation Tettnang
Preis: 13,00 Euro (Einheitspreis)
VVK: online unter www.kitt-tettnang.de

VVK-Stelle in der Stadtbücherei Tettnang
• VVK online unter kitt-tettnang.de bis eine Stunde vor
Aufführungsbeginn, jetzt auch mit Online-Platzreservierungs-
möglichkeit

• Restkarten, falls verfügbar, immer an der Abendkasse
• Aufführungsort KiTT Tettnang, Schlossstraße 9

Bitte beachten Sie:
Für den Inhalt der Beiträge sind die Kirchen, Vereine, Institu-
tionen und Fraktionen selbst verantwortlich. Der Text wird
von der Stadt Tettnang nicht auf Inhalte oder Schreibfehler
überprüft.

VERAN ­
S TALTUNGEN

12.9.2026
19:00 Uhr

Vernissage worTTkunst,
Signatur e. V., Tettnang
Infos unter www.signatur-literatur.de

9.10.2026
19:00 Uhr

Dokumentarfilm,
KiTT – Kino- und Kleinkunst
Dokumentarfilm LAUF! –
Begegnungen zwischen zwei Grenzen

Hopfengut No20
www.hopfengut.de

Öffnungszeiten im Hopfengut No20
Museum und Laden: Di. – So., 10:30 bis 17 Uhr
Öffentliche Ernteführungen: Di. – So., 11 Uhr und 14 Uhr
Di. – Sa., 17:30 Uhr (mit Bierverkostung)
Teilnahme ohne Voranmeldung möglich.
Familienführungmit Bastelangebot: Di., 11 Uhr
Teilnahme ohne Voranmeldung möglich.
Bei Fragen: Tel. 07542 952206 | mail@hopfengut.de
Jahresprogramm und Ticketverkauf sowie weitere Informa-
tionen unter www.hopfengut.de oder 07542 952206.

FEUERWEHR ­
G E SCHEHEN
Freiwillige Feuerwehr Tettnang
www.feuerwehr-tettnang.de

Feuerwehreinsätze im Juli
01. Juli 2026 05:30 Uhr: H1 – Hochgedrückte Kanaldeckel durch

Starkregen, Wasser droht an Wohngebäude zu
laufen

01. Juli 2026 18:54 Uhr: H TÜR – Person in öffentlicher Toilette
eingeschlossen

05. Juli 2026 14:18 Uhr: HY TÜR – Notfalltüröffnung
05. Juli 2026 15:46 Uhr: H2 VU – Überlandhilfe zu

vermeintlichem Verkehrsunfall
12. Juli 2026 00:06 Uhr: HY TÜR – Notfalltüröffnung
12. Juli 2026 05:58 Uhr: H TÜR – Türöffnung
15. Juli 2026 08:32 Uhr: B3 BMA – Brandmeldeanlage:

Ausgelöst in einem Unternehmen,
ausgelöst durch Handwerkerarbeiten

15. Juli 2026 10:24 Uhr: B RAUCHWARNMELDER –
Brand in Keller von Wohnhaus

15. Juli 2026 14:50 Uhr: H1 – Äste auf Straße
15. Juli 2026 16:01 Uhr: H1 – Baum über Straße
16. Juli 2026 18:19 Uhr: H2 – Wachbesetzung aufgrund

Unwetterfront
17. Juli 2026 15:24 Uhr: H GSG 3 – Auslaufende Chemikalie

in Garage
20. Juli 2026 02:13 Uhr: HY TÜR – Notfalltüröffnung
20. Juli 2026 03:38 Uhr: H TÜR – Türöffnung
20. Juli 2026 18:51 Uhr: H ÖLSPUR 2 –

Ölspur nach Verkehrsunfall
27. Juli 2026 20:52 Uhr: H GAS 2 – Ausgelöster CO2-Alarm

in Serverraum
29. Juli 2026 12:11 Uhr: B3 BMA – Brandmeldeanlage:

Ausgelöst in Industriebetrieb
30. Juli 2026 12:12 Uhr: H1 VU – PKW auf Seite nach

Verkehrsunfall
30. Juli 2026 17:37 Uhr: B3 BMA – Brandmeldeanlage:

Ausgelöst in Schule durch defekten Kondensator
31. Juli 2026 07:06 Uhr: B EvD – Brandnachschau nach Rauch-

entwicklung aus Abfallcontainer auf
Entsorgungszentrum

Engagierte Jugend –mit der Kamera
für die Blaulichtfamilie

Mika Hennig aus Tettnang zeigt mit Fotos und
Videos die vielfältige Welt von Feuerwehr und
Hilfsorganisationen
Wer an die Feuerwehr oder andere Hilfsorganisationen denkt,
hat meist zuerst die Einsatzkräfte vor Augen. Doch zur Blaulicht-

familie gehören auchMenschen, die sich auf andereWeise enga-
gieren und dazu beitragen, die Arbeit der Organisationen in der
Öffentlichkeit sichtbar zu machen.
Einer davon ist Mika Hennig aus Tettnang. Der 16-Jährige be-
schäftigt sich in seiner Freizeit intensiv mit der Welt der Blau-
lichtorganisationen. Statt Einsatzkleidung gehören für ihn Kame-
ra und Smartphone zur Ausrüstung. Als sogenannter Blaulicht-
spotter fotografiert und filmt er Fahrzeuge, Übungen und Veran-
staltungen und veröffentlicht seine Aufnahmen auf Social Media.

Unter dem Namen bodensee_blaulicht.112 gibt Mika Einblicke
in die vielfältige Welt von Feuerwehr und Hilfsorganisationen.
Seine Bilder und Videos zeigen dabei nicht nur die unterschied-
lichen Einsatzfahrzeuge, sondern vermitteln auch, wie vielseitig
das Engagement rund um die Blaulichtfamilie sein kann.

Feuerwehr Tettnang im Fokus
Ein besonderes Motiv für Mika ist der GW-T Kran der Freiwilligen
Feuerwehr Tettnang. Das Fahrzeug zählt zu den neueren Fahr-
zeugen der Tettnanger Feuerwehr und ist eines der Motive, die
er mit seiner Kamera festgehalten hat.

Fotos: Mika Hennig

Mit seinem Hobby zeigt Mika zugleich eine weitere Form des En-
gagements junger Menschen: Interesse an der Feuerwehr kann
sich nicht nur im aktiven Dienst zeigen. Auch Fotografie, Film
und soziale Medien können dazu beitragen, die Arbeit der Ein-
satzkräfte einer breiteren Öffentlichkeit näherzubringen.

VOLK SHOCH ­
SCHULE

Anmeldungen und Informationen:
Ausführliche Kursbeschreibungen und weitere Kurse finden Sie
unterwww.vhs-bodenseekreis.de
Weitere Auskünfte erhalten Sie in der VHS-Service Zentrale im
Landratsamt: Tel. 07541/204-5635, Fax 07541/204-8829 oder bei
Frau Holzhauser, VHS-Außenstelle Tettnang, Tel. 0151-41506307
oder unter tettnang@vhs-bodenseekreis.de.

Deutsch, Niveau A1.1, Lektion 1
Kurs für Teilnehmende ohne Vorkenntnisse.
Franz Kortmann, 12 Abende, 21.9. – 14.12.2026
Montag, 18:30 – 20 Uhr
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Gemeinschaftsschule Manzenberg, Manzenbergstr. 12
SB404201TT
Deutsch, Niveau B1.1, Band 5, Lektion 1
Kurs für Teilnehmende mit Vorkenntnissen.
Franz Kortmann, 12 Abende, 21.9. – 14.12.2026
Montag, 20 – 21:30 Uhr
Gemeinschaftsschule Manzenberg, Manzenbergstr. 12
SB404202TT
Englisch für Wiedereinsteiger, Niveau B1, Lektion 5
„„„Easy English B1.2“, (Cornelsen Verlag), Lektion 5
Das Lehrwerk wird durch viele Extramaterialien ergänzt.
AAAndrea Veit, 12 Abende, 24.9. – 17.12.2026
Donnerstag, 19 – 20:30 Uhr
GGGemeinschaftsschule Manzenberg, EG 017, Manzenbergstr. 12
SSSB406520TT
Excel – kompakt für Einsteiger
Lernen Sie mit diesem Kompaktkurs schnell und ohne Ballast,
wwwie Sie mit Excel problemlos Berechnungen durchführen und
aaaussagekräftige Tabellen und Diagramme erstellen. Unterstützt
mit leicht verständlichen, praxisnahen Beispielen und Tipps zei-
gggen wir Ihnen, wie Sie mit Excel arbeiten können.
Peter Wensing, Lehrer an einer beruflichen Schule,
Samstag, 26.9.2026, 9:30 – 14 Uhr
Elektronikschule, Raum B 105, Oberhofer Str. 25
SB501116TT*
Tango Argentino –Workshop – Einsteiger
Kein anderer Paartanz bietet so viele Möglichkeiten und Varia-
tionen im Ausdruck. Tauchen Sie ein in eine faszinierende Welt
voller Anmut, Stolz und Leidenschaft.
Anmeldung bitte möglichst paarweise.
Ago Musovic, Adriana Serafin, 2 Nachmittage
Samstag, 26.9.2026, 14 – 16 Uhr
Sonntag, 27.9.2026, 14 – 16 Uhr
Tannau, Dorfgemeinschaftshaus, zwischen Tettnang und Neu-
kirch, Ortsweg 12
SB205553TT*
Südindiens verborgenen Schätze
Dieser Kurs entführt Sie nach Südindien mit Rezepten, die selbst
in deutschen Restaurants selten zu finden sind – hausgemacht,
milder als üblich und voller einzigartiger Aromen aus Kerala und
Tamil Nadu. Kursinhalte: Indischer Chai, Reis-Crepe, Kokosnuss-
Hähnchen-Curry, Vedai und Chutney, Pongal (cremiger Linsen-
Reis), Mango-Lassi.
Sowmiya Swamydurai, 1 Tag
Mittwoch, 30.9.2026, 17:30 – 21:30 Uhr
Uhlandschule, Küche, Weinstr. 4
SB305102TT*
„Groove“® Kids – für Kinder von 7 bis 10 Jahren
Hast du Lust auf coole Musik und jede Menge Action?
Bei Groove® Kids tanzen wir zusammen richtig coole Moves.
Groove® Kids macht dich fit, stärkt dein Körpergefühl und zeigt
dir, wie viel Kreativität in dir steckt.
Hinweis: Der Kurs findet im 14-tägigen Rhythmus statt.
Verena Stahr, 6 Nachmittage
Kursstart: Dienstag, 6.10.2026, 16:30 – 17:15 Uhr
Schillerschule, Gymnastikraum, Friedhofstr. 5
SB205252TT*
Englisch Niveau A1, Anfängerkurs
Dieser Kurs richtet sich an Teilnehmende mit keinen oder sehr
geringen Vorkenntnissen.
Nadja Saß, 14 Abende, 6.10.2026 – 2.2.2027
Dienstag, 18 – 19:30 Uhr
Realschule, Manzenbergstr. 24
SB406123TT
Schmuck-Workshop: Perlenarmband weben Neu!
Einfach, kreativ und einzigartig: In diesem Workshop entstehen
aus feinen Glas- oder Kunststoffperlen, Nadel und Garn ganz
persönliche Schmuckstücke.

Unter Anleitung undmithilfe vonWebrahmen sowie vielseitigen
Motiv-Vorlagen gestalten die Teilnehmenden ihr ganz individu-
elles Armband. Der eigenen Kreativität sind keine Grenzen ge-
setzt.
Keine Vorkenntnisse erforderlich. Das passende Werkzeug wird
zur Verfügung gestellt.
Johanna Pflug, 1 Tag
Samstag, 10.10.2026, 10 – 12:15 Uhr
Tannau, Dorfgemeinschaftshaus, zwischen Tettnang und Neu-
kirch, Ortsweg 12
SB210774TT

Discofox für Einsteiger – Tanzworkshop
Discofox – der Basistanz für jede Gelegenheit. Sie möchten die-
sen Allroundtanz gerne neu erlernen oder Ihre eigenen Grund-
kenntnisse verfeinern und erweitern? Mit viel Freude mache ich
Sie fit für die Tanzfläche. Anmeldung bitte paarweise.
Sylvia Zurell, Tanzlehrerin, 2 Tage
Samstag, 10.10.2026, 18:30 – 20:30 Uhr
Sonntag, 11.10.2026, 10 – 12 Uhr
Tannau, Dorfgemeinschaftshaus, zwischen Tettnang und Neu-
kirch, Ortsweg 12
SB205462TT*

Fußreflexzonenmassage
Der Kurs vermittelt Ihnen Grundlagen und praktische Grifftech-
niken, um Organe zu stärken, Schmerzen zu lindern und die
Selbstheilungskräfte zu aktivieren. Nach diesem Kurs sind Sie in
der Lage, das Gelernte daheim anzuwenden.
Bitte melden Sie sich und Ihren Partner/-in daher einzeln zu die-
sem Kurs an.
Kristin Herberg, 1 Tag
Samstag, 17.10.2026, 10 – 15:30 Uhr
Tannau, Dorfgemeinschaftshaus, zwischen Tettnang und Neu-
kirch, Ortsweg 12
SB304018TT* *

Individuelle Fotobücher mit CEWE erstellen
Erstellen Sie Ihr eigenes Fotobuch am PC und erhalten Sie wert-
volle Tipps zu Layout und Gestaltung. Bringen Sie für den Kurs
eigene Fotos auf einem USB-Stick mit und profitieren Sie von
einem CEWE-Gutschein im Wert von 26,95 Euro. Grundkennt-
nisse im Umgang mit dem Windows PC sind erforderlich, da der
Kurs auf einem Windows-System durchgeführt wird.
Agnes Schmidt, 2 Tage, 22.10.2026, 5.11.2026
Donnerstag, zweiwöchentlich, 17 – 19:30 Uhr
Gemeinschaftsschule Manzenberg, EG 012 Aquarium, Manzen-
bergstr. 12
SB501703TT*

Ausführliche Beschreibungen und viele weitere Kurse finden Sie
unter www.vhs-bodenseekreis.de

K I RCHL I CHE
NACHR I CHTEN

Katholische Kirchengemeinde
St. Gallus
www.kath-kirche-tettnang.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Das Pfarrbüro ist in den Sommerferien bis zum 11. September 2026
jeweils an den vier Vormittagen montags, mittwochs, donnerstags
und freitags von 8.30 bis 12 Uhr geöffnet.
Das Gemeindezentrum St. Gallus bleibt ferienbedingt vom 30. Juli
bis einschließlich 13. September 2026 geschlossen.
Tel. 07542 9374-0, Fax 9374-23, StGallus.Tettnang@drs.de

Klinikseelsorge Tettnang:
Montag – Freitag:

Konrad Krämer, Tel.: 0177 5713691, kkraemer@bdkj-bja.drs.de.
An den Wochenenden ist für dringende Fälle eine Rufbereit-
schaft eingerichtet unter: 01512 7139421

Wir laden Sie herzlich ein
zu unseren Gottesdiensten:

Donnerstag, 27. August: St. Georg, 9 Uhr Eucharistiefeier.
Freitag, 28. August: St. Josef, 19 Uhr Eucharistiefeier.
Samstag, 29. August: St. Anna, 18.30 Uhr Eucharistiefeier.
Sonntag, 30. August: St. Gallus 10 Uhr Eucharistiefeier.
Dienstag, 1. September: St. Georg, 9.50 Uhr ökumenisches
Marktgebet; St. Gallus, 18 Uhr Rosenkranz, 18.30 Uhr Eucharis-
tiefeier.
Donnerstag, 3. September: St. Georg, 9 Uhr Eucharistiefeier.
Samstag, 5. September: St. Anna, 18.30 Uhr Eucharistiefeier.
Sonntag, 6. September: St. Gallus 10 Uhr Eucharistiefeier.
Dienstag, 8. September: St. Gallus, 18 Uhr Rosenkranz, 18.30
Uhr Eucharistiefeier.
Donnerstag, 10. September: St. Georg, 9 Uhr Eucharistiefeier.
Live-Übertragung:
Die Gottesdienste am Dienstag um 18.30 Uhr und am Sonntag
um 10 Uhr in St. Gallus werden live über das Telefon nach Hau-
se übertragen: Bitte 022198882119 wählen, nach Aufforderung
den Zugangscode 1050583 und # eingeben. Kurz vor Beginn des
Gottesdienstes werden die Liednummern über das Telefon mit-
geteilt.
Hauskommunion:
Mitarbeiterinnen der Gemeinde bringen den Gemeindemitglie-
dern, die nicht mehr in den Gottesdienst kommen können, die
Kommunion für Zuhause. Vorherige Anmeldung über das Pfarr-
büro unter Tel.: 93740.

Weitere Termine und Veranstaltungen:

Urlaubsvertretung Pfarrer Riedle
Während des Sommerurlaubs im August 2026 von Pfarrer Ried-
le übernimmt Egide Gatali aus Ruanda wieder die Vertretung.
Wenn Sie Pfarrer Gatali und seine Arbeit in der Kirchengemein-
de in Ruanda unterstützen möchten, geben Sie Ihre Spende mit
Namen und Adresse im Pfarrbüro ab. Nur dann könnenwir Ihnen
eine Spendenquittung ausstellen. Vielen Dank für Ihre Unter-
stützung!
Gruppe für „Pflegende Angehörige“ trifft sich
In einer Kooperation bieten die Kirchliche Sozialstation Tett-
nang, die Katholische Kirchengemeinde St. Gallus und die Stadt
Tettnang monatliche Treffen für Pflegende an. Im Vordergrund
stehen gemeinsamer Austausch und Aktivitäten sowie die Bün-
delung von Informationen für Pflegende durch Referenten. Der
nächste Termin findet am Mittwoch, 2. September 2026 von 10
– 11.30 Uhr in den Räumlichkeiten der Sozialstation (Wilhelm-
straße 5) in Tettnang statt. Weitere Informationen erhalten Sie
bei der Kirchlichen Sozialstation Tettnang, Denise Stepanik, Tel.:
07542 944013, stepanik@sozialstation-tettnang.de.

Denise Stepanik
Einladung Hockstube
Liebe Seniorinnen und Senioren, am Mittwoch, 16. September
2026 findet ab 14 Uhr im Gemeindezentrum St. Gallus die nächs-
te Hockstube zum Thema „Herbst und Winterimpressionen“
statt. Wie gewohnt gibt es Kaffee und Kuchen. Herzliche Einla-
dung! Wir freuen uns auf Sie. Das Hockstubenteam

Martin-Luther-
Kirchengemeinde
www.tettnang.evkirche-rv.de

Sprechzeiten im Pfarrbüro,Martin-Luther-Str. 7, 88069 Tettnang:
Dienstag bis Donnerstag 8.30 – 12 Uhr, Tel. 07542 7455, E-Mail:
pfarrbuero.tettnang@elkw.de
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Pfarrerin Martina Kleinknecht-Wagner: Tel. 07542 7455; E-Mail:
Pfarramt.Tettnang-1@elkw.de
Pfarrerin Jael Berger: Tel. 07542 2918984, E-Mail: Pfarramt.
Tettnang-2@elkw.de
Jugendreferent Jörg Wiedmayer: Tel. 0157 58282393, E-Mail:
jörg.wiedmayer@elkw.de
Sprechzeiten Kirchenpflege: Montag 16 – 17.30 Uhr, E-Mail:
kirchenpflege.tettnang@elkw.de
Sprechzeiten Diakonische Bezirksstelle Friedrichshafen im
Martin-Luther-Gemeindehaus Tettnang Schwangeren- und
Schwangerschafts-Konfliktberatung und Beratung von Familien
in Tettnang: Montag undMittwoch 8 bis 12 Uhr (Tel. 07541 32300)
Ökumenisches Sorgentelefon der Diakonie Oberschwaben-
Allgäu-Bodensee mit der Caritas Bodensee-Oberschwaben:
Dienstag 13 und 15 Uhr und Donnerstag 10 bis 12 Uhr, Tel. 0751
3625629 sowie Mittwoch 15 bis 17 Uhr und Freitag 14 und 16 Uhr,
Tel. 0751 95223-086.

Wir laden Sie herzlich ein zu unseren Gottesdiensten in die
Schlosskirche um 9.30 Uhr und einmal imMonat in die katho-
lische Kirche in Goppertsweiler oder Neukirch um 11 Uhr.

Live-Übertragung: Grundsätzlich wird jeder Gottesdienst der
Schlosskirche über die Audio-Liveübertragung nach Hause über-
tragen. Dafür kann am Sonntagvormittag zur Gottesdienstzeit
kurz vor 9.30 Uhr die unten genannte Telefonnummer angerufen
werden: Gottesdienst-Telefon Tettnang: 07542 9079910.

Wir laden Sie herzlich ein zu unseren
Gottesdiensten

Sonntag, 30.8.2026, 9.30 Uhr, Gottesdienst in der Schlosskir-
che (Prädikantin Astrid Greshake)
Sonntag, 6.9.2026, 9.30 Uhr, Gottesdienst in der Schlosskirche
(Pfr. i.R. Andreas Stiehler)
Montag, 7.9.2026, 19 Uhr Stille in der Schlosskirche „Gibmir ein
hörendes Herz“. (Pfrin. Martina Kleinknecht-Wagner). Der Got-
tesdienst lädt ein, offen zu werden für das, was Gott sagen will,
offen zu werden für andere, für Neues, offen für Begegnung.
Musik: Dorothea Fünfgeld

Termine, Veranstaltungen und
Informationen:

Ökomobil: Am Mittwoch, 26.8.2026, 9 bis 12 Uhr, besucht uns
wieder das Ökomobil, ein rollendes, mit Fangutensilien, Lupen,
Mikroskopen und vielem anderen bestens ausgestattetes Na-
turschutzlabor des Regierungspräsidiums Tübingen. Es werden
verschiedene Lebensräume wie Fließ- und Stillgewässer oder
Wiesen kennengelernt. Treffpunkt auf dem Wanderparkplatz
Hagenbuchen. Weitere Informationen bei Ernst Hildebrand: Tel.
01522 8792001. Teilnahme kostenfrei
1.9.2026, 9.50 Uhr ökum. Marktgebet „zehn vor zehn“ in der Ka-
pelle St. Georg
8.9.2026, Ausflug des Offenen Treffs zum „Apfelzügle“ im
Hof Neuhaus. Kostenbeitrag für Busfahrt, Apfelzügle und Kaf-
fee und Kuchen 45 Euro. Weitere Informationen bei Ernst Hilde-
brandt, Tel. 01522 8792001.
Wir lesen gemeinsam imMarkusevangelium
Im Zentrum der gemeinsamen Lektüre steht das Markusevange-
lium. Die Besucher und Besucherinnen werden das älteste Evan-
gelium der Bibel gemeinsam mit Pfarrerin Martina Kleinknecht-
Wagner entdecken. Herzliche Einladung an alle Interessierten!
Der Einstieg ist jederzeit möglich.
Nächste Termine: 16.9.2026, 14.10.2026, 11.11.2026, 9.12.2026,
17.2.2027, 17.3.2027; 14.4.2027; 12.5.2027; 16.6.2027; 14.7.2027
jeweils 19 Uhr.
Offener Treff für Frauen und Männer im Martin-Luther-Ge-
meindehaus Tettnang. Der offene Treff für Frauen und Männer
findet in der Regel am 1. und 3. Dienstag im Monat von 14.30

Uhr bis 16.30 Uhr statt. Nach einem thematischen Impuls ist Ge-
legenheit, bei Kaffee, Tee und Gebäck miteinander ins Gespräch
zu kommen. Alle sind herzlich eingeladen!
Nächste Termine:
Dienstag, 22.9, 6.10., 20.10., 03.11., 17.11., 01.12., 15.12

Bauhelferinnen und Bauhelfer für Lego-Tage gesucht! In den
Herbstferien (29.-31.10.2026) veranstalten die Evangelischen
Kirchengemeinden Meckenbeuren und Tettnang Lego-Tage für
Kinder im Martin-Luther-Gemeindehaus Tettnang. Für dieses
Projekt werden Jugendliche und Erwachsene gesucht, die mit-
wirken möchten. Ein Informationstreffen im September sowie
eine Einweisung vor Beginn der Bautage bereiten auf den Ein-
satz vor. Bei Interesse freuen wir uns über Ihre Kontaktaufnah-
me: 07542 2918929, jael.berger@elkw.de (Pfarrerin Jael Berger).

23.9.2026, Sternenkinder-Eltern treffen sich um 19 Uhr, im
Martin-Luther-Gemeindehaus Tettnang. Eltern, die ihr Kind in
der Frühphase der Schwangerschaft verloren haben, sind herz-
lich eingeladen, um in einem geschützten Rahmen ihre Erfahrun-
gen zu teilen, sich gegenseitig zu stärken und Wege in die Zu-
kunft zu finden.Weitere Informationen sind erhältlich bei Pfarre-
rin Martina Kleinknecht-Wagner, Martin-Luther-Straße 7, 88069
Tettnang, Tel.: 07542 7455, E-Mail: Pfarramt.Tettnang-1@elkw.de

10.10.2026: 27. Tettnanger Frauenfrühstück, 9 bis 11.30 Uhr,
„Spiritualität als heilsame Lebenskraft“. Referent Josef Epp.
Musikalisch wird der Vormittag gestaltet von Ingrid Trost am
Klavier. Der Unkostenbeitrag beträgt 15 Euro pro Person. Karten-
verkauf vom 14.9. bis 8.10.2026 bei der Tourist Information Tett-
nang, Montfortplatz 2, Telefon 07542 510 500,

Öffnungszeiten im September: Montag – Freitag 9 – 12 Uhr und
13 – 17 Uhr im Oktober: Montag – Donnerstag 9 – 12 Uhr und 13
– 16 Uhr, Freitag 9 – 12 Uhr.
Bitte beachten Sie: keine Platzreservierung und keine Karten-
zahlung möglich. Einlass ab 8.30 Uhr.

Ökumenische Erwachsenenbildung 2026 „Israel“
1. Abend: Montag, 12.10.2026, 19.30 bis 21 Uhr, Online per Zoom
oder im Gemeindezentrum St. Gallus, Gebühr: 5 Euro. Anmel-
dung: Pfarrbüro St. Gallus (Tel. 07542 93740).
2. Abend: Dienstag, 3.11.2026, 19.30 Uhr im Martin-Luther-Ge-
meindehaus Tettnang „Das Land Israel – Verheißungsziel und
Bewährungsort“. Der Referent Pfarrer Jochen Maurer, Beauf-
tragter der evangelischen Landeskirchen in Baden und Würt-
temberg für das christlich-jüdische Gespräch befasst sich mit
dem Nahostkonflikt. Der Eintritt ist frei, über eine Spende freu-
en wir uns.

Die kirchliche Sozialstation Tettnang sucht ab Oktober Men-
schen, die ehrenamtlich immer dienstags einen Mittags-
tisch im St. Gallus Gemeindezentrum unterstützen. Bit-
te melden Sie sich gerne bei Interesse: Tel. 07542 944013 oder
email: stepanik@sozialstation-tettnang.de.

Wir suchen eine Integrationskraft für unseren Martin-Lu-
ther-Kindergarten ab September 2026. Umfang: 7,5 Stunden
pro Woche. Ihre Aufgabe: Begleitung und Unterstützung eines
Kindes im Kita-Alltag für mehr Teilhabe, Entwicklung und Selb-
ständigkeit. Wir bieten: ein herzliches Team, Wertschätzung,
regelmäßigen Austausch und Raum für Ihre fachliche Entfal-
tung. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung: Angelika Gert, kiga.
tettnang.martin-luther@elkw.de, Tel. 07542 52210.

Wir freuen uns auf Sie undwünschen, dass der Glaube Sie trägt und
uns verbindet. Bleiben Sie behütet!
Im Namen der Kirchengemeinde

Ihre Pfarrerin Martina Kleinknecht-Wagner

Seelsorgeeinheit Argental
www.se-argental.de

Pfarrbüro Laimnau, Pfarrer Simon Hof: Tel. 07543 6244 Büro,
Fax 07543 54955, StPetrusundPaulus.Laimnau@drs.de

Öffnungszeiten: Mo. bis Mi. 9 – 11 Uhr
Simon.Hof@drs.de, Tel. 07543 3004276 oder 0160-3423845
Pfarrbüro Neukirch: Tel. 07528 2262, Fax: 915263
StMaria.Neukirch@drs.de
Öffnungszeiten: Mi. bis Fr. 9 – 11 Uhr, Do. 15 – 16 Uhr
Gemeindereferentin M. Hertnagel:
Tel. 07543 952105 oder 913257,michaela.hertnagel@drs.de
Kirchenpflege GKG Argental
Tel. 07543 3004501, Gesamtkirchenpflege.Argental@kpfl.drs.de
Redaktion Kirchenanzeiger:
Tel. 07543 50133, SE.Argental@drs.de
Website: www.se-argental.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
vom 29. August bis einschließlich
13. September 2026

Samstag, 22. August
18.00 Uhr Krumbach Eucharistiefeier

mit Beichtgelegenheit
Sonntag, 23. August: 21. Sonntag im Jahreskreis
8.30 Uhr Laimnau Eucharistiefeier
10.00 Uhr Wildpoltsweiler Eucharistiefeier
10.00 Uhr Goppertsweiler Wortgottesfeier

mit Kommunionspendung
Dienstag, 25. August
18.00 Uhr Obereisenbach Eucharistiefeier
Mittwoch, 26. August
18.00 Uhr Goppertsweiler Eucharistiefeier
Donnerstag, 27. August
18.00 Uhr Tannau Eucharistiefeier
Freitag, 28. August
9.00 Uhr Neukirch Eucharistiefeier Haus Silvester
15.00 Uhr Obereisenbach Trauung von Marc und Leonie Duelli,

geb. Wiggenhauser
Samstag, 29. August
18.00 Uhr Hiltensweiler Wortgottesfeier mit Kommunionspen-

dung
Sonntag, 30. August: 22. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Krumbach Wortgottesfeier

mit Kommunionspendung
10.00 Uhr Obereisenbach Eucharistiefeier
10.00 Uhr Laimnau Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
In dieser Woche sind keine Werktags Gottesdienste wegen der
Medjugorje Wallfahrt der Seelsorgeeinheit Argental mit Pfr. Hof
Samstag, 5. September
18.00 Uhr Wildpoltsweiler Eucharistiefeier

Euch. Anbetung u. Lobpreis
anschl. Beichtgelegenheit

Sonntag, 6. September: 23. Sonntag im Jahreskreis
8.30 Uhr Neukirch Eucharistiefeier Mehrzweckraum
10.00 Uhr Tannau Eucharistiefeier
10.00 Uhr Laimnau Wortgottesfeier mit Kommunion
Dienstag, 8. September
18.00 Uhr Obereisenbach Eucharistiefeier
Mittwoch, 9. September
18.00 Uhr Goppertsweiler Eucharistiefeier
Donnerstag, 10. September
18.00 Uhr Tannau Eucharistiefeier
Freitag, 11. September
9.00 Uhr Neukirch Eucharistiefeier im Haus Silvester
Samstag, 12. September
13.30 Uhr Krumbach Hochzeitsmesse

Sabrina Tamara Broger und Aaron Lukas Reihs
18.00 Uhr Goppertsweiler Eucharistiefeier

mit Beichtgelegenheit

„

„
s
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Sonntag, 13. September: 24. Sonntag im Jahreskreis
8.30 Uhr Obereisenbach Eucharistiefeier
10.00 Uhr Krumbach Eucharistiefeier mit

Tauffeier von Louis Eßwein und
Tauffeier Finn Elio Fürbach

10.00 Uhr Hiltensweiler Wortgottesfeier mit Kommunion

..

Erwachsenenbildung
der Seelsorgeeinheit Argental

Vorschau: Dienstag, 13. Oktober, 17 Uhr
Vortrag in Laimnau Gemeindehaus: „Behütet
sterben –Was am Ende des Lebens wichtig ist.“
Ein Kurs für Angehörige und Interessierte
Referentinnen: Doris Bretzek und Karin Winkler
Sterben ist ein Teil des Lebens und so, wie wir den Beginn des
Lebens bewusst begleiten und gestalten, sollten wir es auch mit
dem Ende des Lebens tun. Die Zuwendung durch Angehörige
oder Nahestehende spielt eine wichtige Rolle.
Aufgrund begrenzter Plätze wird um Anmeldung in den Pfarr-
büros gebeten.

Donnerstag, 22. Oktober, 19 Uhr
Lesung in Laimnau im Gemeindehaus
„Auf der roten Bank unter der Linde wartet Gott auf mich“
Lesung mit der Autorin Judith Manok-Grundler
52 Verabredungen mit Gott, Kurzgeschichten, die zum Schmun-
zeln und Nachdenken anregen und Impulse für den Alltag ge-
ben. Kosten: 10 €, Anmeldung bitte in den Pfarrbüros

Neuapostolische
Kirche Ravensburg
www.nav-rabensburg.de

Herzlich willkommen zu allen Gottesdiensten in unserem Kir-
chengebäude, Kolpingstraße 24 in Tettnang; sonntags um 9:30
Uhr und mittwochs um 20 Uhr in Präsenz, oder per Telefon.
Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie bitte unserer Home-
page unter https://www.nak-ravensburg.de/tettnang/kalender
oder dem Schaukasten an unserer Kirche.

Jehovas
Zeugen

Am 29. August um 18 Uhr laden wir herzlich zu dem biblischen
Vortrag ein. Das Thema lautet: „Ist Jehova meine ‚Festung‘?“

„…Jehova ist gut, er ist eine Festung am Tag der Not. Er achtet auf
die, die Zuflucht bei ihm suchen.“ – Nahum 1:6, 7

Und am 5. September um 18 Uhr laden wir zu dem Vortag mit
dem Thema: „Gibt es vom Standpunkt Gottes aus eine wah-
re Religion?“
„Ihr werdet sie an ihren Früchten erkennen. Erntet man von Dornen-
sträuchern etwa Trauben oder von Disteln Feigen? … Ihr werdet
diese Leute also an ihren Früchten erkennen.“ – Matthäus 7:16-20

Wir freuen uns Sie in unserem Gemeindesaal in der Narzissen-
straße 10 in Tettnang zu begrüßen. Es ist auch möglich, die Zu-
sammenkünfte über die Internetplattform „Zoom“ mitzuverfol-
gen. Sie können unter Tel. 07542/52948 die Einwahldaten erfra-
gen, um den Vortrag und die Zusammenkunft bei Bedarf online
mitzuverfolgen.

AUS DEM
VER E I N S LE B EN

Schwäbischer Albverein e.V.
Ortsgruppe Tettnang

Familienwanderung, 29.8.2026, 8:30 Uhr,
Parkplatz Seldnerhalle Kau
Unsere familienfreundliche Wanderung führt durch Streuobst-
wiesen bei Heimenkirch. Wanderer erfahren auf dieser Tour viel
Wissenswertes über seltene Vogelarten. Die Aussicht auf das
Westallgäuer Voralpenland ist beeindruckend. Die dreistündige
Wanderung verläuft überwiegend auf Wander- und Forstwe-
gen. Eine Einkehr ist vorgesehen. Bei Regen fällt die Wanderung
aus. Wanderführerin: Angelika Prospero.

Rundwanderung bei Ratzenried, 6.9.2026, 13 Uhr,
Loretopark Tettnang
Der Schwäb. Albverein, OG TT, lädt Gäste und Mitglieder zu einer
Wanderung bei Ratzenried ein. Von der Ortsmitte geht die Tour
hinunter zum wildromatischen Flusstal der Unteren Argen. Über
die Neumühle geht es zurück zum Ausgangspunkt. Eine Einkehr
ist vorgesehen. Wanderführer ist U. Schipfel. Kurzwanderung ist
möglich. Bei schlechtem Wetter Ausfall der Wanderung.

Tennisclub Tettnang e.V.
www.tc-tettnang.de

Mixed Stadtmeisterschaften Tennis, 19.9.2026,
Tennisclub Tettnang
Der TC Tettnang veranstaltet vom 18. bis 20. September erst-
mals die Tettnanger Mixed-Stadtmeisterschaften. Teilnehmen
können alle Tettnangerinnen und Tettnanger – eine Mitglied-
schaft im TC Tettnang ist nicht erforderlich. Gespielt wird im
Mixed-Doppel in den Klassen U100 und Ü100. Anmeldungen
sind bis 11. September, 12 Uhr, möglich. Näheres unter tc-tett-
nang.de

Kolping Tettnang
www.kolping-tettnang.de

Ausflug nach Isny, 14.9.2026, 9 Uhr, BayWa Tettnang
Von 10 bis 11.30 Uhr Stadtführung in Isny, danach Mittagessen
im „Bären“. Mittags Rundgang durch Schloss Isny und die Kunst-
halle von Friedrich Hechelmann, dem Künstler und Illustrator
u.a. von „Momo“. Um 17 Uhr Rückfahrt nach Tettnang.
Der Fahrpreis beträgt 30 Euro. Darin enthalten sind Fahrt, alle
Führungen sowie Trinkgeld für den Fahrer.
Anmeldungen bei L. Gehring, Tel. TT/8824.

Förderverein des
Elektronikmuseums
Tettnang e.V.
www.emuseum-tettnang.de

Tag des offenen Denkmals, 13.9.2026, 11 Uhr,
Elektronikmuseum Tettnang
Wo bei uns „Bähnlesfestsonntag“ ist, ist bundesweit Tag des of-
fenen Denkmals. Das Elektronikmuseum Tettnang macht dabei
mit und öffnet von 11 bis 18 Uhr. Eintritt frei! An dem Tag stehen
unsere Experten für Fragen und Vorführungen zur Verfügung.
Flohmarkt – Etliche Geräte sind mehrfach vorhanden oder pas-
sen nicht zur Ausstellung. Es gibt daher einen Geräte-Flohmarkt
vor und im Museum

Förderkreis Heimatkunde
Tettnang e.V.

Exkursion in die Bregenzer Oberstadt, 5.9.2026,
13 Uhr, Parkplatz Stadthalle TT
Der Förderkreis Heimatkunde lädt herzlich zu einer rund zwei-
stündigen Führung durch die historische Bregenzer Oberstadt
und Besichtigung des Martinsturms mit seiner Ausstellung zur
Stadtgeschichte ein. Anmeldung bei Peter Moosbrugger unter
p.moosbrugger@web.de oder Tel.: 0173-3589670.

Literarische Vereinigung
Signatur e.V.
www.signatur-literatur.de

Vernissage zur Ausstellung worTTkunst,
12.9.2026, 19 Uhr, Kavaliersgebäude Schlossstr. 2
Es laden die Malerin Silke Sautter-Walker sowie die Signatur-
Autoren Martin Brenner-Burkhard, Hajo Fickus, Lorenz L. Gö-
ser, Helmut Jäger, Dorothea Neukirchen, Rita Schade und Bian-
ca M. Schenk ein. Gezeigt werden Bilder sowie Texte der Auto-
ren. Zur Einführung spricht Karin Nowak aus RV, Gregor Pana-
siuk aus Lindau begleitet die Einführung musikalisch improvi-
sierend.

worTTkunst-Lesungmit drei Autoren, 13.9.2026,
15:30 Uhr, Kavaliersgebäude Schlossstr. 2
Anlässlich der Ausstellung „worTTkunst“ mit Silke Sautter-Wal-
ker laden Martin Brenner-Burkhard (FN), Lorenz L. Göser (Kress-
bronn) und Rita Schade (TT) um 15.30 Uhr zur Lesung ein. Inspi-
riert von den Kunstwerken der Malerin, verbinden die Autoren
ihre Texte mit persönlichen Eindrücken. Die unterschiedlichen li-
terarischen Zugänge versprechen einen kurzweiligen Nachmit-
tag.

Jahrgang 1954

Jahrgänger-Wandern, 4.9.2026, 17 Uhr,
Parkplatz BayWa Tettnang
Liebe Jahrgänger, nächste Woche am Freitag, dem 4.9., treffen
wir uns um 17 Uhr am Parkplatz zwischen BayWa und Flieger.
Wir wandern dann nach Obereisenbach zum Gasthaus „Hirsch
bei Kati“. Ich würde mich freuen, wenn wieder einmal viele von
euch mit von der Partie sind. Viele Grüße Tom

D I E S & DAS

Wirtschaftsförderung
Bodenseekreis GmbH

Nach der Sommerpause beruflich neu durchstarten
– Kostenfreies Beratungsangebot gibt unabhängige
Entscheidungshilfen
Die regionale Kontaktstelle Frau und Beruf und die Wirtschafts-
förderung Bodenseekreis GmbH (WFB) bieten auch nach der
Sommerpause kostenfreie Beratungstage an, bei denen sich
Frauen aus der Region zu vielfältigen Fragen ihrer beruflichen
Orientierung informieren können. Mögliche Themen können der
berufliche (Wieder-)Einstieg, eine berufliche Neuorientierung,
die Jobsuche, Bewerbung und Weiterbildung oder die Verein-
barkeit von Familie und Beruf sein. Bei einer geplanten Selbst-
ständigkeit steht ergänzend die WFB mit ihrem Existenzgrün-
dungsservice zur Verfügung.
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Frau und Beruf: Individuelle Informationsgespräche von
September bis Oktober 2026
Termine: 09. September 2026 und 7. Oktober 2026, jeweils
von 8:30 bis ca. 15:30 Uhr
Ort: Räumlichkeiten der Wirtschaftsförderung Bodenseekreis
GmbH (WFB), Spatenstraße 10, 88046 Friedrichshafen
Für die vertraulichen, ca. einstündigen Informationsgespräche
ist eine Anmeldung erforderlich (telefonisch bei der Kontaktstel-
le Frau und Beruf Ravensburg – Bodensee-Oberschwaben unter
Tel.: 0751 35 906-63).

Caritas
Bodensee-Oberschwaben

Gruppe für Kinder „Spielend stark werden“
Die Caritas Bodensee-Oberschwaben startet imHerbst eine neue
Gruppe für Kinder der 1. und 2. Klassen: „Löwinnen- und Löwen-
Gruppe“. Über das Spiel gemeinsam ausgedachter Geschichten
stärkt die Gruppe den Selbstwert der Kinder. Und das hat häufig
große Auswirkungen auf viele Lebensbereiche: zum Beispiel auf
den Umgang mit eigenen Gefühlen wie Wut und Angst, auf das
Verhalten anderen Kindern oder Erwachsenen gegenüber oder
auf den Umgang mit Leistungssituationen.
Interessierte Eltern werden vorab zu einem Elterngespräch ein-
geladen. Dort werden Inhalte, Ablauf und Ziele der Gruppe vor-
gestellt. Die Löwinnen- und Löwen-Gruppe startet im Novem-
ber und findet dann (nur in den Schulwochen) wöchentlich statt.
Anmeldung ab sofort möglich unter: pfl.friedrichshafen@cari-
tas-dicvrs.de | 07541 3000 0

Staatliche Schlösser
und Gärten
Baden-Württemberg
Schlossverwaltung Neues Schloss Tettnang

Öffentliches Kaffeekränzle im Neuen Schloss am
Sonntag, 11. Oktober 2026 – jetzt einen begehrten
Platz sichern!
Wollten Sie schon immer einmal in einem barocken Festsaal Ihre
Tasse Kaffee genießen und sich dabei königlich fühlen?
Dann sind Sie beim beliebten Kaffeekränzle (das Original, wel-
ches seit nunmehr über 15 Jahren angeboten wird) im Neuen
Schloss Tettnang genau richtig.
Zuerst erfahren Sie während der etwa einstündigen Führung
durch die gräflichen Wohn- und Schlafräume, den Gästetrakt
und die Schlosskapelle allerlei über die Geschichte der Grafen
von Montfort. Der gloriose Höhepunkt: die festlich gedeckte
Kaffeetafel im Bacchussaal!
Und während Sie die barocke Pracht bewundern, genießen Sie
Kaffee und feinen Kuchen, der nach dem Originalrezept der Gra-
fen von Montfort gebacken wurde.

Im Gegensatz zu anderen Kaffeekränzle sind auch Herren höchst
willkommen.
Referentin: Dr. Helga Müller-Schnepper
Termin: Sonntag, 11. Oktober 2026, 14 – 17 Uhr
Dauer: ca. drei Stunden
Preis: 30 Euro p. P.
Jetzt für die letzten Plätze anmelden: Anmeldung bitte
bis spätestens Montag, 21. September erforderlich: info@
schloss-tettnang.de oder Tel. 07542 9469850.

Foto: N. Luebke SSG

Deutsche
Rentenversicherung

Die wichtigsten Schritte zur Witwen- oder
Witwerrente – Beginn und Sterbevierteljahr
Wenn Menschen ihren Ehepartner oder eingetragenen Lebens-
partner verlieren, müssen sich die Trauernden in der neuen Situ-
ation zurechtfinden. Damit zum seelischen Leid nicht finanziel-
le Sorgen hinzukommen, gibt es die Hinterbliebenenrente. Die
Witwen- oder Witwerrente kommt nicht automatisch. Die Deut-
sche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) beant-
wortet die wichtigsten Fragen, die für die ersten Schritte helfen.

Bekomme ich die Witwen-/Witwerrente automatisch
ausgezahlt?
Eine Witwen- oder Witwerrente müssen Sie beantragen. Erhielt
Ihr Partner oder Ihre Partnerin bereits eine Rente, zum Beispiel
eine Altersrente, beginnt die Witwen- oder Witwerrente mit
dem auf den Sterbemonat folgenden Monat. Für den Sterbe-
monat selbst verbleibt Ihnen die bislang gezahlte Rente. Wurde

noch keine Rente gezahlt, beginnt dieWitwen- oderWitwerren-
te bereits mit dem Todestag.
Wannmuss ich spätestens den Antrag auf Witwen-/
Witwerrente stellen?
Einen Hinterbliebenenrentenantragmüssen Sie nicht sofort stel-
len. Hiermit können Sie sich bis zu zwölf Kalendermonate nach
dem Tod Zeit lassen. So lange werden Hinterbliebenenrenten
rückwirkend gezahlt. Den elektronischen Antrag auf Hinterblie-
benenrente (R 0500) können Sie unter www.deutsche-renten-
versicherung.de/eantrag-R0500 stellen.
Was ist ein Sterbevierteljahr?
Das Sterbevierteljahr ist die Zeit bis zum Ende des dritten Kalen-
dermonats nach dem Todesmonat. In dieser Zeit wird die Wit-
wen- oder Witwerrente in gleicher Höhe wie die Versicherten-
rente gezahlt. Einkommen wird im Sterbevierteljahr nicht auf
die Witwen- oder Witwerrente angerechnet.
Bekomme ich eine Vorschusszahlung auf Witwen-/Witwer-
rente?
Hat Ihr Partner oder Ihre Partnerin bereits Rente bezogen, kön-
nen Sie innerhalb von 30 Tagen nach dem Tod eine Vorschuss-
zahlung beantragen. Ein entsprechendes Formular erhalten Sie
beim Renten Service der Deutschen Post AG.
Wichtig zu wissen: Die Vorschusszahlung wird oftmals gleich
durch das Bestattungsinstitut beantragt.
Information
Weitere Informationen enthält die Broschüre
„Hinterbliebenenrente: Hilfe in schweren Zeiten“.
Diese kann auf www.deutsche-rentenversicherung.de/
broschuere-hinterbliebenenrente heruntergeladen werden.

BUND-
Friedrichshafen &
NABU Friedrichs-
hafen-Tettnang

Kindergruppe des BUND-Friedrichshafen & NABU
Friedrichshafen-Tettnang zu Gast bei der
Familiengruppe des AK Umwelt Ailingen
Nächste BUND-NABU-Kindergruppe mit Apfeltest und Obstsalat
In den Sommerferien ist die BUND-NABU-Kindergruppe Fried-
richshafen-Tettnang bei der Familiengruppe des AK Umwelt Ai-
lingen eingeladen, den Panorama-Obstgarten in Berg kennen-
zulernen.
Mehrere unterschiedliche Apfelsorten sind Ende August auf der
Streuobstwiese des Panorama-Obstgartens reif. Die Kinder mit
ihren Eltern können sie verkosten und im Geschmack verglei-
chen. Aus den leckersten Äpfeln soll gemeinsam ein Obstsalat
gemacht und auch gleich verspeist werden. Wer mag, kann auch
einige Äpfel für zuhause mitnehmen – dafür sollte ein Stoffbeu-
tel oder ähnliches mitgebracht werden.
Darüber hinaus beobachten die Kinder Tiere und Pflanzen der
Streuobstwiese und lernen die Schafe dort kennen.

Terminvereinbarung bei Frau Kuhn: 07542 510-234 oder katharina.kuhn@tettnang.de
Weitere Informationen unter: www.tettnang.de/de/leben/energie/energie-beratung-tipps

Die Stadt Tettnang bietet eine Energieberatung für die Bürgerinnen und Bürger an. Die
Erstberatung kann persönlich oder telefonisch stattfinden und ist für eine Stunde kostenfrei.

Energieberatung im Rathaus

An folgenden Terminen zwischen 13 und 17 Uhr:
Donnerstag, 24.09.2026
Donnerstag, 22.10.2026

Donnerstag, 12.11.2026
Donnerstag, 10.12.2026 Hi

er
T

rmin
buchen
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en:
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Für wen? Anders als bisher Kinder jeden Alters mit ihren Eltern.
Wann und wo? Samstag, 29. August 2026. Treffpunkt ist um 10
Uhr auf der Aussichtsplattform unterhalb der Berger Kirche. En-
de gegen 12:30 Uhr.
Der BUND weist darauf hin, dass pünktlich um 10 Uhr am Treff-
punkt begonnen wird, da die Gruppe anschließend im Gelände
unterwegs ist und Nachzügler nicht abgeholt werden können.
Mitbringen: wetterfeste Kleidung, feste Schuhe, Gartenhand-
schuhe und etwas zum Trinken.
Ohne Voranmeldung. Keine Gebühr, aber Spende gern gesehen.

Stiftung
Liebenau

Waldzeit für Menschen in Trauer
Der Ambulante Hospizdienst Friedrichshafen der Stiftung Lie-
benau bietet am Samstag, 29. August, eine „Waldzeit für Men-
schen in Trauer“ an. Gemeinsam im Wald unterwegs sein und
den Alltag dabei hinter sich lassen. Dies soll Menschen helfen, mit
ihrem Schmerz umzugehen. Der Austausch mit Gleichgesinnten,
die ähnliches erlebt haben, kann sehr hilfreich auf dem Weg der
Trauer sein. Kleine Übungen und Impulse unterstützen, das Er-
lebte zu verarbeiten. Treffpunkt ist um 10 Uhr am Parkplatz St.
Georgen (gebührenfrei) beim ehemaligen Gaskessel im Seewald
Friedrichshafen.Wermit demBus kommt, steigt an der Haltestel-
le „Buchenweg“ der Stadtbuslinie 6 aus. Dauer: ca. zwei Stunden.
Es ist keine Anmeldung erforderlich. Wichtig: Wetterfeste Klei-
dung, gutes Schuhwerk, Mücken-/Zeckenschutz. Informationen
unter: Birgitta Radau, Telefon 0173 3711226, E-Mail: birgitta.ra-
dau@stiftung-liebenau.de, www.stiftung-liebenau.de/pflege

S E RV I C E ­ S E I T E

Notfalldienste
Notruf/Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Polizei 110

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD)
Kostenfreie Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst
(allgemein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlich): 116 117
„Patienten-Navi“ www.116117.de
docdirekt.de – digitale Anlaufstelle der 116 117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungs-
empfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann
direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.
Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst Friedrichshafen
Klinikum Friedrichshafen, Röntgenstr. 2, 88048 Friedrichshafen
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 8 bis 20 Uhr
Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg,
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 9 bis 19 Uhr
Aktuelle Informationen zu den Bereitschaftspraxen: https://
www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 01801 116 116
Samstag und Sonntag von 10 bis 11 Uhr und von 16 bis 17 Uhr
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst
Ansage und Vermittlung (A&V e.V.): www.zahnarzt-notdienst.de

Apotheken
Sa., 29.8.2026

Raphael Apotheke Meckenbeuren

Lindberghstr. 1, 88074 Meckenbeuren
Tel.: 07542-3350

So., 30.8.2026
Gangolf-Apotheke FN-Kluftern
Markdorfer Str. 82, 88048 Friedrichshafen
Tel.: 07544-95340

Sa., 5.9.2026
Bären-Apotheke Markdorf
Bahnhofstr. 18, 88677 Markdorf
Tel.: 07544-8400

So., 6.9.2026
Rathaus-Apotheke Immenstaad
Hauptstr. 28, 88090 Immenstaad
Tel.: 07545-1355

Diese Angaben sind ohne Gewähr.
Weitere Informationen unter www.lak-bw.de oder unter
Tel. 0800 0022 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz) abzurufen.

Tierarzt
Zu erfragen bei Ihrem Tierarzt (Anrufbeantworter).
Dr. Guido Koslowski,
Karlsdorfer Str. 46, 88069 Tettnang, Tel. 07542 8533
Reinhold Trupković, Dr. vet. med. univ. Zagreb,
Ravensburger Str. 84, 88069 Tettnang, Tel. 07542 53477
Tierarztpraxis Baumann, Dorfstraße 7, 88285 Bodnegg,
Tel. 07520 9232150 (24 Stunden erreichbar)

Regionalwerk Bodensee
Strom- und Gasstörung

Störfallnummer 07542 9379-299
Kundentelefon 07542 9379-0

Wasserversorgung/
Abwasserbeseitigung Tettnang

Wasserwerk und Kläranlage Tettnang
Notdienst-Tel. (Kosten zum Ortstarif) 089 250062023
(außerhalb der Dienstzeiten nur in Notfällen)
ZweckverbandWasserversorgung
Unteres Schussental Meckenbeuren 07542 403-250
Zweckverband Haslach
Wasserversorgung Neukirch 0800 300 3 999

Müllabfuhr
Die nächsten Leerungen:
Bioabfall
Do., 27.08.2026 Bezirk III (restliches Umland Tettnang)
Fr., 28.08.2026 Bezirk I (Bürgermoos, Kau, Pfingstweid,

Walchesreute)
Bezirk II (Stadtgebiet Tettnang, Argenhardt,
Baumgarten, Blumenrain, Dieglishofen,
Feurenmoos, Fünfehrlen, Hagenbuchen, Höll,
Irrmannsberg, Kaltenberg, Neuhäusle, Wagner-
berg, Waldhub, Zimmerberg)

Papier
Mo., 31.08.2026 Bezirk III (restliches Umland Tettnang)
Di., 01.09.2026 Bezirk I (Bürgermoos, Kau, Pfingstweid,

Walchesreute)
Bezirk II (Stadtgebiet Tettnang, Argenhardt,
Baumgarten, Blumenrain, Dieglishofen,
Feurenmoos, Fünfehrlen, Hagenbuchen, Höll,
Irrmannsberg, Kaltenberg, Neuhäusle, Wagner-
berg, Waldhub, Zimmerberg)

Rest-Müll, 4-wöchig
Do., 03.09.2026 Bezirk III (restliches Umland Tettnang)
Fr., 04.09.2026 Bezirk I (Bürgermoos, Kau, Pfingstweid,

Walchesreute)

Bezirk II (Stadtgebiet Tettnang, Argenhardt,
Baumgarten, Blumenrain, Dieglishofen,
Feurenmoos, Fünfehrlen, Hagenbuchen, Höll,
Irrmannsberg, Kaltenberg, Neuhäusle, Wagner-
berg, Waldhub, Zimmerberg)

Gelber Sack
Di., 08.09.2026 Bezirk I (Bürgermoos, Kau, Pfingstweid,

Walchesreute)
Bezirk II (Stadtgebiet Tettnang, Argenhardt,
Baumgarten, Blumenrain, Dieglishofen,
Feurenmoos, Fünfehrlen, Hagenbuchen, Höll,
Irrmannsberg, Kaltenberg, Neuhäusle, Wagner-
berg, Waldhub, Zimmerberg)
Bezirk III (restliches Umland Tettnang)

Kontakte und Informationen

Bürgerbus-Telefon: 07542 510-520 (besetzt am Mo., Di., Mi., Do.
jeweils 17 bis 18 Uhr)

Rathauszentrale: Telefon 07542 510-0
E-Mail: rathaus@tettnang.de
Internet-Adresse: www.tettnang.de

Öffnungszeiten Rathaus:
Montag bis Freitag 8:30 bis 12 Uhr, Donnerstag 14 bis 18 Uhr
Öffnungszeiten Bürgerbüro:Montag bis Freitag 8:30 bis 12 Uhr,
Dienstag u. Mittwoch 8:30 bis 16 Uhr, Donnerstag 8:30 bis 18 Uhr
Öffnungszeiten Ortsverwaltung Langnau:
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr, Donnerstag 16 bis 18 Uhr
Stadtnachrichten: Telefon 07542 510-557

E-Mail: gemeindenachrichten@tettnang.de
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Serviceleistungen 24/7 rund um die Uhr!
 Sie suchen eine Immobilie? (Online-Suchauftrag)

 Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen oder vermieten?
 Sie möchten Ihren Immobilienwert wissen? (Online-Bewertung)

unter www.immobilien-mutzel.de 24/7mit unserem KI-Chatbot Petra für Sie da!

Immobilien ChristianMutzel, Riedweg 17/1, 88079 Kressbronn,
Tel. 07543-9600650, 0171-8216228, mutzel@immobilien-mutzel.de

www.gold-macher.de

Bitte schauen Sie in
Ihren Behältnissen nach!
Ankauf von Gold, Silber, Zahngold
Schmuck, Münzen sofort in Bar!
Gold-Macher seit über 40 Jahren
Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

43

Pro FahrtP F h t

26,– €Jeden Monat
das ganze Jahr

Telefon:
07546/18 65

Unsere beliebte Tettnanger
Seniorenfahrt

ins Blaue
BITTE NACH EINSTIEG FRAGEN

Dienstag, 08. September 2026Dienstag, 08. September 2026
Dienstag, 13. Oktober 2026Dienstag, 13. Oktober 2026
Dienstag, 10. November2026Dienstag, 10. November2026 Fassade

komplett!

Putz Farbe Balkon Dämmung

MAMA ODER PAPA

IST KRANK, WAS NUN?

Wir unterstützen Sie bei:
Risikoschwangerschaften,
Krankheit, Geburt, Klinik…

Einzugsgebiet: Tettnang
Meckenbeuren ~ Eriskirch
Neukirch ~ Langenargen

Wilhelmstr. 5 ~ 88069 Tettnang ~ Tel. 07542 9440-15

www.sozialstation-tettnang.de

Die Familienpflege Tettnang hilft!

Wärme • Wasser • Service

Ihr Spezialist
für Wärmepumpen.

Inhaber Frank Fendt · www.Fendt-heizungsbau.de
88069 Tettnang-Bürgermoos, Telefon 0 75 42 /73 90

07543 9387076
www.sicher-umsorgt.de

Sicher umsorgt –
Begleitung, die entlastet und stärkt.

Sandra Harder • Tettnang und Umgebung

Ich recherchiere passende Möglichkeiten, unterstütze
beim Stellen von Anträgen und stimme Leistungen
mit den zuständigen Institutionen ab.

Kennenlerngespräch vereinbaren

Alltag • Organisation • Unterlagen • Anträge

Für Sie, wenn Wichtiges geregelt werden soll –
und für Angehörige, die nicht vor Ort sein können.

· 24-Std.-Rufbereitsc
haft

· Alle Leistungen

der Pflegeversicherung und

der Behandlungspflege

· Beratungsgespräch

bei Geldleistung

Ihre Wünsche

sind unsere Ziele
Besondere Menschen

brauchen besondere Pflege!!

Florian Köhl
Benzstraße 9

88074 Meckenbeuren

www.koehl-
zeitpunkt.de

Tel. 0 7542/406000

www.sonnenhof-bodensee.de

Wir suchen für unseren Ganzjahresbetrieb
Koch (m /w /d)

Vollzeit

Tel.: 07543 500 220
E-Mail: info@sonnenhof-bodensee.de

Poln. Allround-Handwerker
FN, übernimmt Renovierungen,
Haushaltsauflösungen,
Fliesen/Pflastersteine
legen u.v.m.
seriös · sauber · günstig
Dariusz Turon

Tel.: 0160-3 40 58 57

Haus mit Garten oder
Baugrundstück gesucht

4-köpfige Familie
sucht Eigenheim

in ruhiger Lage in Tettnang/
Meckenbeuren.

haus.tt.mecka@gmail.com
‡ 0160-97377884

schwäbische.de/kleinanzeigen


